mb BauStatik SO11

I8y

/——\ Projekt:  Profilschulcampus Ascheberg - Haus A Seite:
- Projekt-Nr.:

— Fy A

Genehmigungsstatik LPH 4 Kap./Pos.:

6.0-1
8794
06

Kapitel 06

MaBnahme M03

Aufzug

- ahw Ingenieure GmbH -




/-—\ Projekt: Profilschulcampus Ascheberg - Haus A Seite: 6.0-2
. Projekt-Nr.: 8794

A M W Genehmigungsstatik LPH 4 Kap./Pos.: Inhalt
Kapitel / Position Bezeichnung Seite
6.1 Vorbemerkungen 6.1-1
6.2 Nachweis der Bauteile im 2.0G 6.2-1
2.1 Bestandsdecke Pos. 1, h =23 cm, mit DD und verkUrzten Spannweiten 6.2-4
2_231 Stb.-Unterzug, b/h =24/30 cm 6.2-23
2_Ziersturz Hinweise zum Ziersturz 6.2-28
2_531 Stb.-Wand, h=24 cm 6.2-29
2_Wdande_GB Grundbewehrung fir Wande 6.2-35
6.3 Nachweis der Bauteile im 1.0G 6.3-1

107-109 Bestandsdecke mit Deckendurchbruch Aufzug 6.3-4

1_Ziersturz Hinweise zum Ziersturz 6.3-6

1_531 Stb.-Wand, h =24 cm 6.3-7

1_532 Stb.-Wand (Wandpfeiler & Sturz), h =36,5cm 6.3-14

1_Wdande_GB Grundbewehrung fir Wande 6.3-19
6.4 Nachweis der Bauteile im EG 6.4-1
210-212 Bestandsdecke mit Deckendurchbruch Aufzug 6.4-4
0_531 Stb.-Wand, h=24 cm 6.4-7
0_532 Stb.-Wand (Wandpfeiler & Sturz), h =36,5cm 6.4-14
0_Wdande_GB Grundbewehrung fiur Wande 6.4-20
6.5 Nachweis der Bauteile in der Grundung 6.5-1
6.5_LE Lastermittlung auf das Fundament - Bestand 6.5-2

BP Uberprifung der Sohlplatte bzgl. nichttragender, massiver Wande 6.5-3
G_631 Streifenfundament unter Wand 0_531 6.5-5
F24-25 Nachweis der Bestandsfundamente F24 & F25 6.5-8
6.5_BW Auszug Bewehrungspldne F24 & F25 6.5-9

- ahw Ingenieure GmbH -




Projekt:  Profilschulcampus Ascheberg - Haus A Seite: 6.1-1
Projekt-Nr.: 8794
Genehmigungsstatik LPH 4 Kap./Pos.: 6.1

6.1 Vorbemerkungen

Zwischen Achse 16 und 17 wird nachtraglich ein Fahrstuhlschacht errichtet. Der Fahrstuhl fohrt vom
Erdgeschoss bis in das 2. OG. Es handelt sich um einen Fahrstuhl mit geringer Unterfahrt, sodass die
Unterfahrt ausschlieBlich im Bodenaufbau auf der Sohle liegt.

In der Decke Uber dem 2. OG wird zus@tzlich ein Deckendurchbruch zur Entrauchung errichtet.

Auszug Grundriss 2.0G

| | BRH 85 @

3,60

5] , I

@—— — + il ey i) e
: < A2d2 7 13
| W = .. Elektro/EDVIMSR
T e ~~ - Differenzierung ~{ -~ -~
'FAS 02 K NF: 19,26 m?
o ] U: 20,61 m
N LH: 3,28m
RD: 3,44m
24 BO. LIN3.36 24
| WA: ---
@7 - |Mafnahme MO03 B
\ achausti 0
: 118 . 100 118
B/ o) —
8 2 @
24 1,57 [ 24 —F1,55 2
&
@— — — Fe—  —  — —
:' ™ \:-\N'\\K\E\E\ \i\iq\ A‘T
h N
= Q& &
2 8] Uz SiB|Neu 24/30
2 §§ UK = OKFF +3,14
S © Ne =
" = HE
2 rrhanden? \&.
15 3
——— r__ R “\5 : ﬁ\ | ]
@ — ¢ & T ST T .
| r R F60 /
! 7| Tiir nach DIN.18091 \

024 - mb AEC Software GmbH

- ahw Ingenieure GmbH -




mb BauStatik SO11

2025.016

mb-Viewer Version 2025 - Copyright 2024 - mb AEC Software GmbH

—

A h nwW

Projekt:  Profilschulcampus Ascheberg - Haus A

Genehmigungsstatik LPH 4

Seite:

Projekt-Nr.:
Kap./Pos.:

6.1-2
8794
6.1

Auszug Grundriss 1. OG

1 N ey
| BRHSS \16) \7)
L 3,60 L
| 7 7
a\ 1 T T 8- ] T
(\_ﬁ_\_/l _—____T____T?'_ _'\_-_=___=___.’__'"fJ___==___=_?I'_
iy % Al v J/
R e o Elekire/EDVIMER o
s = TTNE192Tme |
Lo™S 02 v U: 25,02 m
=] 5 LH: 3,28m e
(8]
@ RD: 3,39m
24 BO: LIN 24
WA: —
DE: RDA
G- - - - - - -
3-10 5| |
|
- B
i o
| b
= MaBnahme M03 | 2
: I I
f_"\ b
C)— — e
RSNy
S 2 e
- i o
N
SiB-Decke }
N
//_\’_ —_— \... “l_..%ﬂ » SRS D e
I\_D_/ nh L X .\r\
| . | Fs0
Tig nagh DIy 16081
bbruch Zlegstyrz
L 2.00 lpazs |, 118 VPPEE? L e |
7 1 1 2,30 1 1 210 4

- ahw Ingenieure GmbH -




2025.016  mb BauStatik SO11

s
o
m
<

<
S
«
[$]
8
«

Projekt:  Profilschulcampus Ascheberg - Haus A Seite:

Projekt-Nr.:
Genehmigungsstatik LPH 4 Kap./Pos.:

6.1-3
8794
6.1

; 3,60 ,—'.f -
H | Folierung =
A —
®) e
““‘w____.a"' \xhh__rx’f %
< ° §
342 24 : ,
(B - - — - - N
2/ ﬁ}
N
g
MaRnahme M03 | £ Q\}
= P g il g o ol g ' -
@;—— — C § — Fg0— — . —F. - . BN
_ e | o
3 H -
1 O
: | b §
~ X ~ i %
& .
] N

............... N1

.——o—.-. \

|E/’]
|
|
i
il
|
H

T042
Tignzog DIy 15051 A e .
| '
3.20 |- 1.16 |, 83 | 88 |
1 230 1 1 213 1

- ahw Ingenieure GmbH -




/——\ Projekt:  Profilschulcampus Ascheberg - Haus A Seite:
Projekt-Nr.:

> B G Vo Vg Genehmigungsstatik LPH 4 Kap./Pos.:

6.1-4
8794
6.1

Die erforderlichen Bauteilpositionen werden jeweils in den einzelnen Unterkapiteln aufgefUhrt.
In Kap. 6.2 werden die Bauteile im 2. Obergeschoss bemessen.

In Kap. 6.3 werden die Bauteile im 1. Obergeschoss bemessen.

In Kap. 6.4 werden die Bauteile im Erdgeschoss bemessen.

In Kap. 6.5 erfolgt der Nachweis der GrUndungsbauteile.
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6.2 Nachweis der Bauteile im 2. Obergeschoss

Es liegt kein Schalplan fUr das Bestandsgeb&ude vor, aus dem Bewehrungsplan der oberen Lage
I&sst sich jedoch ein einachsig gespanntes Dreifeldsystem ableiten. Die bestehende Dachdecke
l&uft weiterhin Uber dem Fahrstuhlschacht durch, die Stb.-Wd&nde enden unterhalb der Wand.
Parallel zur Spannrichtung ist eine Fuge zur Decke vorzusehen, senkrecht dazu ist die Wand
kraftschlUssig mit der Decke zu verbinden. Der Anschluss an die bestehenden MW-Wdnde erfolgt
konstruktiv o. w. N.

Um den groBen Deckendurchbruch zur Entrauchung zwischen Achse B & C zu realisieren, wird ein
Stb.-Unterzug unterhalb der Decke errichtet. Der Unterzug muss kraftschlUssig mit der Decke
verbunden sein und wird als Kragarm mit Fuge zur Bestandswand in Achse 17 geplant.

Der Bestandsunterzug in Achse D bleibt bestehen, die Stb.-Wé&nde enden unterhalb des Unterzuges
und sind Uber eine Fuge vom Unterzug getrennt.

Auszug Bewehrungsplan 2.0G
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Ermittlung der Belastung

Die Deckenstdrke der Pos. 1 betrégt 23 cm. Die Ausbaulast wird gem. Kap. 2 zu 1,45 kN/m?
angesetzt. Da es sich um die Dachdecke handelt, werden die in Kap. 2 festgelegten 1,05 kN/m?
Nutzlast infolge Schnee, Wasseranstau und Wartung angesetzt.

Es werden folgende Nachweise erforderlich:

- Nachweis der Bestandsdecke 2_1 mit groBem Deckendruchbruch und verkUrzten Spannweiten
- Nachweis des Stb.-Unterzugs 2231

- Hinweise zum Ziersturz

- Nachweis der Stb.-Wand 2_531

- Bewehrungshinweise fUr nichttragende Wdande
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Pos. 2 1 Bestandsdecke Pos. 1, h =23 cm, mit DD und verkiirzten
Spannweiten

Aufgrund des groBen Durchbruches erfolgt die Berechnung der Bestandsdecke Pos. 2_1 mithilfe
eines FE-Modells.

Material:
Betonfestigkeitsklasse: C16/20
Betonstahl: St IVb (Mattenbewehrung)

Expositionsklassen:

oben: XC3
unten: XCI1
Belastung:

gem. Kap. 2, siehe auch FE - Lastplan

Mindestbewehrung:
Auf einen Nachweis der Mindestbewehrung wird verzichtet, da es sich um eine Bestandsdecke
handelt.

FE-Netz-Generierung:

Maschenweite des FE-Netzes: 0,50 m x 0,50 m

Schwinden & Kriechen:
Endkriechzahl ¢ = 2,5

Endschwinddehnung ecs = -0,5%o

Achsabstand der Bewehrung:
Vereinfachend wird ein Achsabstand der Bewehrung von 30 mm angesetzt. Da die Betondeckung
im Bestand nur 20 mm beftragt, liegt dieser Ansatz auf der sicheren Seite.

Ausgaben:
e FE — Positionsplan

e Bemessungsoptionen

e FE — Lastplan

e Einwirkungen

e System - Protokoll

¢ Linienlagerauswertung nach Einwirkungen

e Bewehrungsplots der Decke
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Positionsiibersicht Positionsplan
Bauteile Bauteil-Positionen
Platten Platten-Positionen
Stahlbeton Position Winkel Art Material Dicke
] Langs Quer [cm]
1 0.0 iso C16/20 Q 23.0
B 500MA B 500SA
Winkel: Bewehrungsrichtung r
iso: isotropes Material
Q: Gesteinskérnung Quarzit
Koordinaten Position Flache X y
[m?] [m] [m]
1 64.80 0.00 18.00
3.60 18.00
3.60 0.00
0.00 0.00
Aussparungen Position Flache X y
[m?] [m] [m]
AUSP-1 1.50 1.30 15.13
1.30 13.63
2.30 13.63
2.30 15.13
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Auflager Auflager-Positionen
Positionsgrafik Ubersicht der Auflager-Positionen
j 3.6m
4 (LRE-T) :
16

3.6 m

J2m

0 sl |
-8 8 -4 2 ] 2 4 [ 8 — =

Linienlager Position Kr.r Krs Krt

2 [kNm/rad/m] [kKNm/rad/m] [KN/m/m]
LIRB-1..LIRB-5

. frei frei  +/- 30000000

Koordinaten Position Lénge X y

[m] [m] [m]

LIRB-1 3.60 0.00 18.00

3.60 18.00

) LIRB-2 3.60 0.00 10.80

3.60 10.80

LIRB-3 3.60 0.00 7.20

3.60 7.20

LIRB-4 3.60 0.00 0.00

3.60 0.00

LIRB-5 3.60 0.00 12.95

3.60 12.95
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Material Materialkennwerte
Stahlbeton Position Material Wichte Ecm fek
DIN EN 1992-1-1 G fctm
[KN/m®]  [N/mm?]  [N/mm?]
1 C16/20Q 25.00 29000 16.00
12100 1.90
Q: Gesteinskérnung Quarzit
Betonstanhl Position Material Wichte Es fyk
DIN EN 1992-1-1 G fik,cal
[KN/m®]  [N/mm?]  [N/mm?]
1 B 500MA 78.50 200000 500.00
77000 525.00
1 B 500SA 78.50 200000 500.00
77000 525.00
Bemessungsoptionen

Bemessungsverlauf

Ausgabeformat
Kombinationen

Lastplan

Bavuteillasten

Fldchenpositionen

Option fUr den Bemessungsverlauf
- erforderliche Bewehrung, samt allen Einzelergebnissen

Liefert zusatzliche Informationen Uber die erforderlichen
Bewehrungsmengen aus den einzelnen Nachweisschritten.

Option fUr die Ausgabe der zugrunde liegenden Kombinationen
- fabellarische Ausgabe auf Einwirkungsniveau

Je Lastfallkombination werden alle Einwirkungen mit ihrem
Einwirkungsfaktor und ihrer Einwirkungstypnummer tabellarisch aufgelistet.
Welche Lastfdlle innerhalb einer Einwirkung beteiligt sind, wird nicht
dokumentiert.

Es wurden keine manuellen Definitionen vorgenommen. Bei der Bemessung
werden die Kombinationen automatisch vom Programm ermittelt. Dabei
wird die Einwirkungstypisierung sowie die Lastgruppendefinition zugrunde
gelegt.

Lasten des FE-Modells

Bauteilbezogene Lasten

FlGchenformige Bauteil-Positionen
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Positionsgrafik Ubersicht der fldchenférmigen Bauteil-Positionen
3.6m
16 -
14 - =
—— |
12 - .
T —
10 -
g -
T
6 -
4 E
2
0 - LY I F=’
8 8 4 2 0 2 4 8 8 —=x
Eigengewicht Position EW Lastfall Art g
[kN/m?]
1 Gk LF-1 PGr 5.75
PGr: Gravitationslast; positive Lasten wirken senkrecht nach unten
Sonstige sténdige Last Position EW Lastfall Art g
[kN/m?]
1 Gk LF-1 PGr 1.45
PGr: Gravitationslast; positive Lasten wirken senkrecht nach unten
Nutzlast Position EW Lastfall je Lastfeld Art P
[kN/m?]
1 Qk.N LF-2, LF-3 PGr 1.05
PGr: Gravitationslast; positive Lasten wirken senkrecht nach unten
Koordinaten der Lastfelder
Lastfall Flache X y
[m?] [m] [m]
LF-2 18.20 0.00 18.00
3.60 18.00
3.60 12.95
0.00 12.95
LF-2 12.96 3.60 10.80
3.60 7.20
0.00 7.20
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0.00 10.80
LF-3 25.92 3.60 7.20
3.60 0.00
0.00 0.00
0.00 7.20
LF-3 7.72 3.60 12.95
3.60 10.80
0.00 10.80
0.00 12.95
Einwirkungen
DIN EN 1990 Einwirkungen nach DIN EN 1990
Kurzel Beschreibung
Typisierung
Gk Eigenlasten
Standige Einwirkungen
Qk.N Nutzlasten
Kategorie C - Versammlungsrdume
Lastfalle Lastfalle und deren Zuordnung zu den Einwirkungen
Gk LF-1
Qk.N LF-2, LF-3
Statik-Protokoll Protokoll der statischen Analyse
Systemwerte Systemwerte Gesamt
Elemente Knoten  Gleichungen Steifigk. Speicherpl.
281 294 882 38109 297 KB
Berechnung Statische Berechnung
Erw. Optionen fir die Berechnung Einst.
Knotenoptimierung ja
Abbruch bei beweglichen Systemen ja
Konsistente Lasten ja
Multiprozessor ja
Lastfalle : 3
Speicher Speicherplatzbedarf
Arbeitsspeicher bendtigt vorhanden
Standardverfahren 637 KB ja
Festpl. bendtigt vorhanden Laufwerk:\ Pfad
Ergebn. 214 KB - "C:\Users\Schwan\..."
Aufbereitung der Struktur : 0 sec
Lésung der statischen Aufgabe
Berechnungszeit : 1 sec
Belastung Gesamtlast / Gesamtauflagerkraft
Lastfall Px[kN] Py[kN] Pz[kN]
AXx[kN] Ay[kN] Az[kN]
LF-1 0.00 0.00 -455.76
0.00 0.00 455.76
LF-2 0.00 0.00 -31.14
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0.00 0.00 31.14
LF-3 0.00 0.00 -35.32
0.00 0.00 35.32
Summe
0.00 0.00 -522.22
0.00 0.00 522.22

Aufbau der Ergebnisse : 0 sec

Ende der statischen Analyse
Gesamtdauer : 1 sec

*** Berechnung erfolgreich abgeschlossen ***
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Auflagerkrafte
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Linienlagerergebnisse Lagerkraft in t-Richtung in [kN/m] Malstab: 1:105

aus Einwirkung Gk (Eigenlasten)
Maximum

Max = 55.7, Min = -1.6
Ausgleich Uber Position
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Linienlagerergebnisse Lagerkraft in t-Richtung in [kN/m] MaRstab: 1:105

aus Einwirkung Qk.N (Nutzlasten)
Maximum

Max = 8.1, Min = 1.1

Ausgleich Uber Position
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Bemessung (GZT+GZG)
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Flachenbemessung Erforderliche Bewehrung as,erf MalRstab: 1:60

Max = 1.39 (Kn. 246), Min = 0 (Kn. 4)
Bew.-Abstand d' = 30 mm

Beton C 16/20

Bauteildicke h = 23.00 cm

aus allen Nachweisen
r-Richtung unten in [cm?/m]
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Projekt-Nr.: 8794
Genehmigungsstatik LPH 4 Kap./Pos.: 21
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g Flachenbemessung Erforderliche Bewehrung as,erf MaRstab: 1:60
Max = 5.93 (Kn. 53), Min = 0 (Kn. 110)
Bew.-Abstand d' = 30 mm
Beton C 16/20 aus allen Nachweisen
Bauteildicke h = 23.00 cm s-Richtung unten in [cm?/m]
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Projekt-Nr.: 8794
Genehmigungsstatik LPH 4 Kap./Pos.: 21
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Flachenbemessung Erforderliche Bewehrung as,erf MalRstab: 1:60

Max = 1.41 (Kn. 125), Min = 0 (Kn. 21)

Bew.-Abstand d' = 30 mm
Beton C 16/20
Bauteildicke h = 23.00 cm

aus allen Nachweisen
r-Richtung oben in [cm?/m]
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Projekt-Nr.: 8794
Genehmigungsstatik LPH 4 Kap./Pos.: 21
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Flachenbemessung Erforderliche Bewehrung as,erf MalRstab: 1:60
Max = 7.42 (Kn. 130), Min = 0 (Kn. 22)
Bew.-Abstand d' = 30 mm
Beton C 16/20 aus allen Nachweisen
Bauteildicke h = 23.00 cm s-Richtung oben in [cm?/m]
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Projekt-Nr.: 8794

Genehmigungsstatik LPH 4 Kap./Pos.: 21
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Querkraftbemessung Querkraftbewehrung asw/sw aus allen Nachweisen in [cm?/m?] MaRstab: 1:60

Max=0, Min=0
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Projekt-Nr.: 8794
a Inh w Genehmigungsstatik LPH 4 Kap./Pos.: 2.1

Die vorhandene Bewehrung l&sst sich wie folgt ermitteln:

Ubersicht Uber die Felder:

-7 B 3;L6--3 -2
A B C D
N 7.20 , 360 , 7.20 N
hd T hd b
" 18.00 i
T 4
- Obere Lage:

Die Bewehrung kann aus dem Bewehrungsplan zur oberen Lage entnommen werden. Es ist folgende
Bewehrung vorhanden:

Feld 1 & 3: Q150 x 150 x 4.0 x 4.0 Asvon = 0,84 cm?/m kreuzweise
Feld 2: 2x Zett R377 Asy orh,Tragrichtung = 2*3,77 cm?/m=7,54 cm?/m
As,vorh,querzurTr<:1gri<:hTung= 2*1,13cm?/m = 2,26 cm?/m

- Untere Lage:

Die Bewehrung kann der Untersuchung der Bestands-Dachdecke mit einer neuen Belastung durch
das Walmdach aus dem Jahr 1990 enthommen werden.

AuUszUQ:

Ziff. 1.2

Die vorh. Stahlbeton-ObergeschoBdecke wurde mit den zusdtzlichen
Lasten aus der neuen Dachkonstruktion untersucht. (Seite 10 bis 18
‘der statischen Berechnung).

Die Untersuchung fiihrte zu folgenden Ergebnissen.

Decke im Bereich der Pos. 1, d = 23 cm, Schnitt A - A
. Bewehrung

erforderlich  vorhanden

Deckenfelder 1 und 3 6,38 cm?/m 7,70 cm?/m
Deckenfeld 2 Stiitzg. maBgebend
Stiitze B und C 5,71 cm?/m 6,60 cm?/m

Decke im Bereich der Pos. 1, d = 28 cm.

Deckenfeld 7,61 cm?/m 9,08 cm?/m

Deckenfelder im Bereich der Pos. 3, 4 und 5, Walmbereich.
Die Schnittkrdfte sind, bei gleicher vorh. Bewehrung, kleiner

als im Bereich der Pos. 1.

Unterziige im Bereich der Pos. 2, b/d = 0,25/0,50 m.
26,11 cm? 31,9 cm?.

Die vorhandene ObergeschoBdecke ist fiir Aufnahme der zus. Lasten
aus der Dachkonstruktion nach Ziff. 1 ausreichend bemessen.
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: ‘ Projekt-Nr.: 8794

A M w Genehmigungsstatik LPH 4 Kap./Pos.: 2.1

Es wird angenommen, dass die Querbewehrung mind. 20% der Hauptbewehrung entspricht. Damit
betragt die Querbewehrung in der unteren Lage von Feld 1 und 3 mind. 0,2 * 7,70 cm?/m = 1,54
cm?/m.

Der Bewehrungsabgleich erfolgt nur fir Feld 3 sowie das Stutzmoment Gber Auflager C und der
neuen Stb.-Wand Pos. 2_531 und dem Balken 2_231. In den restlichen Bereichen ist die Auswirkung
des Durchbruches sowie der Spannweitenv erklUrzung vernachl@ssigbar. Die ermittelfen Werte
werden auf die Streckgrenze der Bestands-Matten (420 N/mm?) umgerechnet.

As,erf,querzurTrogrichTung, unten <050 cm?/m =0,60cm?*/mStIVb < Asvorh = 1,54 cm?/m
As,erfin Tragrichtung, unten <2,65cm?/m =3,15cm?*/mStIVb < Asvoh = 7,70 cm?/m
As.erf,.quer zur Tragrichtung, oben <0,73cm?*/m =0,71cm?*/m St IVb < Asvonh=0,84 cm?/m
As.erfin Tragrichtung, oben < 3,43 cm?/m =408 cm?*/m3StIVb < Asvoh = 7,54 cm?/m

Die Bestandsbewehrung ist ausreichend, um den Durchbruch unter BerGcksichtigung der neuen
Stb.-Auflager des Aufzugs ohne weitere MaBnahmen auszufUhren.
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A N W Genehmigungsstatik LPH 4 Kap./Pos.: 2 231
Pos. 2 231 Stb.-Unterzug, b/h = 24/30 cm
Hinweis:
Der Stb.-Balken ist kraftschlUssig unterhalb der Decke anzuordnen.
Zu der Wand in Achse 17 ist eine Fuge einzuhalten.
System Rechtsseitiger Kragarm
System Ansicht
M 1:35 \
F-—~~"~"7"=° K~~~ T
A
N 1.70 N
A 1.70 A N v
Abmessungen Feld | Material b/h
Mat./Querschnitt [m] [em]
Kr 1.70 C 20/25 24.0/30.0
Expositionsklasse XCI1
Auflager Lager X Kr,z Kr,y
[m] [KN/m] [kNm/rad]
A 0.00 fest fest
Lager b Art
[cm]
A 24.0 Beton
Belastungen Belastungen auf das System
Grafik Belastungsgrafiken (einwirkungsbezogen)
Einwirkungen Gk Qk.N
37.8
18 N I I—
J
A 1.70 A A 1.70 R
Streckenlasten Gleichlasten
in z-Richtung Feld Komm. a s qii dre
[m] [m] [KN/m] [KN/m]
Einw. Gk Kr Eigengew 0.00 1.70 1.80
(a) Kr 0.00 1.70 37.80
Einw. Qk.N (o) Kr 0.00 1.70 5.50
(a) gk aus Pos. 2_1 378 = 37.80 kN/m
(b) gk.N aus Pos. 2_1 55 = 5.50 kN/m
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d M VW Genehmigungsstatik LPH 4 Kap./Pos.: 2 231
Kombinationen gemas DIN EN 1992-1-1 und DIN EN 1990
Ek I (Y*@*EW)
standig/vorUberg. 1 1.00*Gk
2 1.35*Gk +1.50*Qk.N
Bem.-schnittgroBen BemessungsschnittgréBen
Grafik SchnittgréBen (Umhullende)
Kombinationen Moment My,d[kNm] Querkraft Vz,q[kN]
-89.2 105

Bemessung (G1IT)

Biegung
Abs. 6.1

Kragarm rechts

Querkraft
Abs. 6.2

Kragarm rechts

Bewehrungswahl

untere Langsbewehrung

obere Lingsbewehrung

T

\

3}%

\

fUr den Grenzzustand der Tragfdhigkeit nach DIN EN 1992-1-1:2011-01

Bemessung fUr Biegebeanspruchung

X Ek Myd,o x/do Zo Aso Asoerf
Myd,u x/du Zy As,u As,u.erf
[m] [kNm] [cm] [cm?] [cm?]
(L=1.70m)
0.00q 2 -89.17 0.450 18.7 11.08 11.08
1 -57.22 - - 6.82 6.82
1.70 1 - 0.003 23.0 - 0.77m
1 - - - - -
a:  Auflagerrand
M: Mindestbewehrung nach Abs. 9.2.1.1
Bemessung fUr Querkraftbeanspruchung
X Ek VEd o VRd,max VRd,c Qsw,erf
[m] [kN] [°] [kN] [kN]  [ecm?/m]
(L=1.70m)
0.00q 2 104.91 40.0 160.72 36.48 12.65
1.70 1 - 40.0 160.72 40.80 1.69m
a:  Auflagerrand
M: Mindestbewehrung nach Abs. 9.2.2
Feld gew. As a | lod,l lbdr Lage
[cm?] [m] [m]  [m] [m]
Kr GB 2016 4.02 -0.32 203 0.32n 0.01h 1
2014 3.08 -0.28 1.02 0.28h 0.42 1
(Ladngen inkl. Verankerungsldngen, ohne StéBe)
h: gesonderte Verankerungsform erforderlich
Feld gew. As a | lod,l lbdr Lage
[cm?] [m] [m]  [m] [m]
Kr 2020 6.28 -0.87 2.87 0.87h 0.30n 1
2020 6.28 -0.87 2.87 0.87n 0.30n 2

(Ladngen inkl. Verankerungsldngen, ohne StéBe)
h: gesonderte Verankerungsform erforderlich
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Aa I w Genehmigungsstatik LPH 4 Kap./Pos.: 2 231
Langsbewehrung As [cm?]
M 1:20
oben
Lage 2: 2320
Lage 1: 2320
10
5
0
=]
unten
Lage 1: GB 2916
2014
E==3 erf. Langsbewehrung / Zugkraftdeckungslinie
~~~~~~ verl. Feldbewehrung gemaR DIN EN 1992-1-1, 9.2.1.4(1)
vorhandene Léngsbewehrung Verankerungslangen
Querkraftbewehrung (Bugel) Feld Xa Xe ds s Schn. Qsw
[m] [m] [mm] [cm] [-] [cm?2/m]
K.re 0.00 0.15 210 7.5 2 20.94
0.15 0.31 210 12.5 2 12.57
0.31 1.70 210 15.0 2 10.47
Querkraftbewehrung Asw [cm?/m]
M 1:20
20
15
— |

10
5 «\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\

— erforderliche Querkraftbewehrung

~~~~~~~ Mindestgehalt geman DIN EN 1992-1-1/NA, NDP Zu 9.2.2(6)

vorhandene Querkraftbewehrung

im Grenzzustand der Gebrauchstauglichkeit nach DIN EN 1992-1-1:2011-01

+0.60*Qk.N
[kNm]

Nachweise (GZG)

Ek I (Y*¢*EW)
quasi-standig 1 1.00*Gk
quasi-stand. Komb. Moment Med, perm
M 1:15

-61.98
-60
-50
-40
-30
-20
-10

0
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Seite:

Projekt-Nr.:

Kap./Pos.:

6.2-26
8794
2 231

Verformungen
Abs. 7.4

Kragarm rechts

M 1:15

Auflagerkrafte

Char. Auflagerkr.

Einw. Gk
Einw. Qk.N

Zusammenfassung

Nachweise (GZT)

Nachweise (GZG)

Begrenzungen der Verformungen im gerissenen Zustand (Zustand Il

Der Nachweis wird fur die quasi-sténdigen Bemessungssituationen unter
Langzeitbelastung durchgefuhrt.

Endkriechzanhl Q@ = 2.50 -
EndschwindmaB € = -0.50 Too
zul. Endverformung fo = 1/250
zul. Differenzverformung fA = 1/500
X Ek Meq fi, fir, o0 feo zul
fi.o fuo Afy Afzul
[m] [kNm] [mm] [mm] [mm] [mm]
(L=1.70m)
1.70 1 6.72 12.17 17.00
2.18 6.38 5.79 8.50
flo/fio = Verformungen ungerissen/gerissen zum Zeitpunkt t =0
fl, 00 /fil, 0 = Verformungen ungerissen/gerissen zum Zeitpunkt t = «

Afy =

Differenzverformungen fj,« - fio

Grenzlinien der Verformungen f [mm)]

67
12.2
fffff Verformung Zustand |
—— Verformung Zustand Il
Auflagerkrafte Trager
charakteristische Auflagerkrafte (je Einwirkung)
Aufl. Fzk min Fzk max My,k,min My,k,max
[kN] [kN] [kNm] [kNm]
A 67.32 67.32 -57.22 -57.22
A 9.35 9.35 -7.95 -7.95
Zusammenfassung der Nachweise
Nachweise im Grenzzustand der Tragfahigkeit
Nachweis Ort n
[-]
Expositionsklassen oK
Biegung oK
Querkraft OK
Bewehrungswahl oK
Nachweise im Grenzzust. der Gebrauchstauglichkeit
Nachweis Ort X n
[m] [-]
Verformungsnachweis Krag.r 1.70 OK 0.72
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A M w Genehmigungsstatik LPH 4 Kap./Pos.: 2 231

Hinweis zur Verankerung am Endauflager:
Die untere Bewehrung ist vollstandig mit geradem Ende mind. 50 cm auf das Endauflager zu fUhren.

Die obere Bewehrung ist vollstdndig mit geradem Ende mind. 140 cm auf das Endauflager zu fUhren.
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A Projekt-Nr.: 8794
- I WV Genehmigungsstatik LPH 4 Kap./Pos.: 2 Ziersturz

Pos. 2 Ziersturz Hinweise zum Ziersturz

Zwischen Achse 16 und 17 wird der Ziersturz abgebrochen. Der Ziersturz ist grundsétzlich
nichttragend, tragt jedoch die Wandv erkleidung. Er spannt von Ziermauerwerkspfeiler zu
Ziermauerwerkspfeiler. Auch das Ziermauerwerk ist nichttragend und trégt nur den Ziersturz mit der
Wandv erkleidung.

Bestandsfoto:
-
| I

Da der Ziersturz zwischen Achse 16 und 17 unterbrochen wird, wird ein neues Auflager in Achse 17
erforderlich. Hier wird, analog zum bestehenden Ziermauerwerk, ein Pfeiler aus Mauerwerk errichtet,
der bis zur Unterkante des Zierbalkens geht und kraftschlUssig mit ihm verbunden wird. So erhdlt der
Zierbalken ein neues Auflager.

Da die Spannweite verkleinert wird, ist kein weiterer Nachweis erforderlich.
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Tty " Projekt-Nr.: 8794
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Pos. 2 531 Stbh.-Wand, h=24 cm
Die lichte Hohe ergibt sich aus:
h =UKRD OG2- OKRD OG1=10,72m-7,25m=3,47m
System zweiseitig gehaltene Wand
M 1:75
& ‘Dl | g3
l |
[
. |
[ I
|
3 I 3
& | ©
[ 1
| |
| ;
. !
' I
A< Ax U
-+ t | -
z A\
P —
1
1.70
Abmessungen Iw Ig Material h
Mat./Querschnitt [m] [m] [cm]
3.50 1.70 C 20/25 24.0
Expositionsklasse XCI1
Auflager Lager X Kr.z Kry
[m] [KN/m] [kNm/rad]
A 0.00 fest frei
B 3.50 fest frei
Knicklénge nach DIN EN 1992-1-1, 5.8.3.2(7)
Grundwert nach Bild 5.7 Bo = 1.00 -
Querwdnde nach Tab. 12.1 pr = 1.00 -
Knickladnge o = 3.50 m

Belastungen

Grafik

Belastungen auf das System

Belastungsgrafiken (einwirkungsbezogen)

- ahw Ingenieure GmbH -




/——\ Projekt:  Profilschulcampus Ascheberg - Haus A Seite: 6.2-30
‘ Projekt-Nr.: 8794
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Einwirkungen Gk Qk.N

37.8

67.3

¢¢¢¢¢¢¢¢¢¢¢

 — — — I — = - —_— — — = =
1.70 N 1.70
! |57.2 -7.95

[ et e
P - —

% P1 P1
>y N
Streckenlasten Gleichlasten
in x-Richtung Komm. Ort a s du do e
[m] [m] [kN/m]  [kN/m] [cm]
Einw. Gk () 0.00 1.70 37.80 0.0
Einw. Qk.N (b) 0.00 1.70 5.50 0.0
(a) gk aus Pos. 2_1 378 = 37.80 kN/m
(b) gk.N aus Pos. 2_1 55 = 5.50 kN/m
; Punktlasten Einzellasten
£ in x-Richtung Komm. Abs. a Fx ey e;
3 [m] [kN] [cm] [cm]
g Einw. Gk () P1 1.70 67.32 0.0
. Einw. Qk.N (b) P1 1.70 9.35 0.0
(a) aus Pos. ' 2_231" A (Fz), Gk (max)
67.320 = 67.32 kN
(o) aus Pos.'2_231" A (Fz), Qk.N
) (max)
9.350 = 9.35 kN
Fidchenlasten Gleichflachenlasten
in x-Richtung Komm. a s qQu do
[m] [m] [KN/m?] [KN/m?]
Einw. Gk (o) Eigengew 0.00 3.50 6.00
(a) aus Eigengewicht 25.00*0.24 = 6.00 kN/m?
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> B G Vo Vg Genehmigungsstatik LPH 4 Kap./Pos.: 2531
Punktlasten Einzellasten und -momente
in z-Richtung Komm. Abs. a F; M; e
[m] [kN] [kNm] [cm]
Einw. Gk () P1 1.70 0.00 -57.22
Einw. Qk.N ) P1 1.70 0.00 -7.95
(a) aus Pos. ' 2_231" A (M unten), Gk
(max)
-57.222 = -57.22 kNm
(b) aus Pos. ' 2_231" A (M unten), Qk.N
(max)
-7.948 = -7.95 kNm
Kombinationen Kombinationsbildung nach DIN EN 1990

Darstellung der maBgebenden Kombinationen

Ek I (Y*@*EW)

standig/vorGberg. 1 1.35*Gk

2 1.35*Gk +1.50*Qk.N
Bem.-schnittgroBen BemessungsschnittgréBen
Tabelle SchnittgroBen (Umhullende)

X NxA,d,min Ek  nxa.dmax Ek NxE,d,min Ek NxE,d,max Ek

[m]  [kN/m] [kN/m] [KkN/m] [KN/m]
3.50 0.00 1 0.00 1 0.00 1 0.00 1
0.00 -149.3 2 -98.40 3 -149.3 2 -98.40 3
SchnittgréBen am FuB infolge der Punkilasten (Umhullende)
Abs. nxAdmin Ek nxA.dmax Ek nxed.min Ek nxEdmax Ek
[kN/m] [kN/m] [kN/m] [KkN/m]
P1 21105 2 -138.00 3 21105 2 -138.00 3
Mat./Querschnitt Material- und Querschnittswerte nach DIN EN 1992-1-1:2011-01
Abschnitte Abs. Komm. YA yE Ia
[m] [m] [m]
1 0.00 0.85 0.85
2 0.85 1.70 0.85
o P1 fOr Punktlast 1 0.85 1.70 0.85
Expositionsklassen Expositionsklassen
Abs. 4.2, 4.4 Seite Kl Kommentar
umlaufend XC1 frocken oder stdndig nass
Bewehrungsanordnung Achsabstdnde, Betondeckungen
z Bezug Cmin Acdev Cnom Cv d
[mm] [mm] [mm] [mm] [mm]
Abs. 1 Hintere Wandflache 10 10 20 30 34
Vordere Wandfldche 10 10 20 30 34
g Abs. 2 Hintere Wandflache 10 10 20 30 34
Vordere Wandfldche 10 10 20 30 34
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Nachweise (G1IT)

Stabilitét
Abs. 5.8.3.2(1)

Grenzwerte
Abs. 5.8.3.1(1)

ExzentrizitGten
Abs. 5.8.8.2

Biegung
Abs. 6.1

Querkraft
Abs. 6.2

Normalkraft

Bewehrungswahl

Grundbewehrung
je Seite

Zulagen vertikal
je Seite

Zugbdnder

Zulagen horizontal
je Seite

Nachweise im Grenzzustand der Tragféhigkeit nach DIN EN 1992-1-1

Nachweis der Knicksicherheit im Druckkeil

Schlankheit A= 50.52 -
Abs. Ek NAEd NE,Ed n Niim
[KN/m] [KN/m] [-] [-]
1 2 -149.34 -149.34 -0.05 68.28
2 2 -149.34 -149.34 -0.05 68.28
P1 2 -211.05 -211.05 -0.08 57.44
KrOmmungsbeiwert c = 10 -
Abs. Ek eo €a Kr Ke e2
[cm] [cm] [cm] [cm] [cm]
1 2 0.00 - - - -
2 2 0.00 - - - -
P1 2 0.00 - - - -
Biegung mit Druckkraft
Abs. Ek myd nd Qsv Gsh
[KNm/m] [kN/m] [cm2/m] [cm2/m]
1 2 0.00 -149.34 3.60M 0.72H
2 2 0.00 -149.34 3.60M 0.72H
P1 2 0.00 -211.05 3.60M 0.72H

M: Mindestbewehrung nach 9.6.2(1)
H:  Mindestbewehrung nach 9.6.3(1)

Momente inklusive Anteile aus Theorie Il. Ordnung
Die Bewehrung ist je zur Halfte innen und auBen einzulegen.

Bemessung fUr Querkraftbeanspruchung

X Ek VEd e VRd,max VRd,c Qsw,erf

[m] [kN/m] [°] [kN/m] [kN/m]  [ecm?/m?]
(L=3.50m)

3.50 1 - 18.4 337.88 90.34 -

0.00 1 - 18.4 337.88 90.34 -

Abdeckung der Zugkeilkraft

Keine Zugkrafte vorhanden.

Art gewadhlt Qs,v Qsh

[cm?/m] [cm?/m]
Mattenbewehrung Q 257A 2.57 2.57
Summe 2.57 2.57

nicht erforderlich

YA YE AAs.er n (%] AAs,vorh n
[m] [m] [em?] [l [mm] [em?] [-]
0.00 0.85 konstr. 4 14 6.16 -
0.85 1.70 konstr. 4 14 6.16 -

nicht erforderlich
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Aa I w Genehmigungsstatik LPH 4 Kap./Pos.: 2 531
VerbUgelung nicht erforderlich
Abs. 9.6.4(1)
Randstecker Abs. Ia Qs.erf (%] s Qs,vorh n
Abs. 9.6.4(2) [m] [cm2/m] [mm] [cm] [cm2/m] [-]
1 0.85 konstr. 8 24.0 2.09 -
2 0.85 konstr. 8 24.0 2.09 -
Grafik Bewehrungsskizze
M 1:20 . _
2o Lo
T|0 T|0
5 5|
[hq [hd
Asfv
-
&
2x2014 2x2014
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M 1:8 y=0.00-0.85m
,_l_ 2x2014 |
1
Y [} [} [} o ‘
Q%A :
|
@ ‘
|
Q257A :
l
48 !
1
48
@ 28/24.0
Auflagerkrdfte Charakteristische Auflagerkrafte
Char. Auflagerkr.
Aufl. fxk.A fx i E fzk Fy.x
[KN/m] [KN/m] [KN/m] [kN]
Einw. Gk A 98.40 98.40 0.00 0.00
B 0.00 0.00
Einw. Qk.N A 11.00 11.00 0.00 0.00
B 0.00 0.00
Zusammenfassung Zusammenfassung der Nachweise
Nachweise (GIT) Nachweise im Grenzzustand der Tragfahigkeit
Nachweis n
[-]
Expositionsklassen oK
Stabilitat OK
Biegung oK
Querkraft OK
Normalkraft oK
Bewehrungswahl OK

Hinweis:

S. auch Pos. 2 Wande_GB (Grundbewehrung)
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Pos. 2_Wande_GB Grundbewehrung fiir Wande

Folgend wird die Grundbewehrung fUr séimtliche Stb.-Wda&nde (tragend und nichttragend)
ermittelt.

Matte: Q257A beidseitig

(1) 3912 horizontal und (2) 3 @14 vertikal an Wandoffnungen/Fenster
(3) 4 014 am Wandkopf (Deckenebenen) horizontal Stecker

(4) @ 8 - 15cm an Wandenden/Offnungen

(5) 4 014 vertikal an Wandecken/Wandkreuzungen/Wandenden

(6) 4 SteckbUgel @ 8/m? - WandflGche (Abstandshalter)

(7) ©10 - 15cm AbreiBbewehrung

- T I-_u" e TT 471
o PR =
. I o L — _
D HHE e O
1) { ‘ \T 2 | - ._/' /. !
a4 K E - .ﬂ.'-:['_';é -:::'.'!. T D I
l —‘ .'_|; — ) :
i Yy PN
A TH A
4 "4 |
4 4
5 5 |—. |
.. -. - -4 — _5- H — _ﬁ y
Ol AN SN \' e
: B = A == e e
5 V4 G L (4

Auf einen Rissbreitennachweis wird aufgrund der geringen Wandl&ngen in der MaBnahme M03
verzichtet.

FUr den TUrsturz wird folgende Bewehrung gewdahlt:
L&ngsbewehrung oben: 2012
Langsbewehrung unten: 3012

BUgel: @8/15cm
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6.3

6.3 Nachweis der Bauteile im 1. Obergeschoss

Im Schalplan des 1. Obergeschosses liegt ein einachsig gespanntes Dreifeldsystem bestehend aus
den Positionen 107, 108 und 109 vor.

Im Bereich des Fahrstuhls muss die Decke ausgespart werden. Der Bereich der neuen Stb.-Wdnde
ist hierbei mit auszusparen. Mittels Feinabbruch muss die Bestandsbewehrung erhalten werden.
Weitere Durchbriche sind nicht erforderlich. Parallel zur Spannrichtung ist eine Fuge zur Decke
vorzusehen, senkrecht dazu ist die Wand kraftschlUssig mit der Decke zu verbinden (s. auch
Prinzipskizzen Bewehrungsubergreifung Bestand / Neu). Der Anschluss an die bestehenden MW-
Wande erfolgt konstruktiv o. w. N.

Auszug Schalplan 1.0G

...{E:._ st =
! | Tl

e ' ERST
F
| | H
i : \
| i 7

! ; ;

b 1 < 5 T T o -1
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Auszug Grundriss 1.0G mit PositionsUbersicht und Hinweisen
; = ! ; ' ' — ! '
o ] L ] Lai
P —————— N ———|MaRnahme M03 f——————5 —
[ Il‘\\.. ._‘_-". Il"\ FIY o 1\IL-,, JJ. 1L'L
| (i - et B - e - - =1 e
Praso2  § I [
€ 5 | [
= 24 336 24 | | i
| [ | [
um 9-10 1
| " | |
| - '
| 2 |
- I — L ¥ 1 i 55 m
stb.-Wand h=24 cm '
| Eonstruktive _ — faos. 531 s _ S _i
Verbindung = 3 L
| AR L ":.* \\'ﬂ“_ J
‘l“ Bestondsbewehrung [
' R erhalten und in _ L
| 3 Aufzugswand fUhren, - |
= 3 = =) s, Pnnapskizzen
i Y] @
} R / ,‘ Stb-Wand, h=24 cm,
o e : nichtiragend -
Konsfruktive ’f < J | seifiche Fuge zur
Verbindung \ o e | Decke

| & | rs0 "\
. T Tur fuach DIN 18091

| - / 151‘-%"'-"-“ ey l'., ) g

stb-wand, h=3&45cm
Pos. 1_532

| mit Tursturz b/h = 36.5
cm/ 137 cm inkl.
Decke

| LH: 3.28m |

kraftschilssig mit

f ; TN 7 WW-Wand
Decke verbinden

FT-5turz Gber
Turé&fnung

Piziler aus 1w
bis UK Zierbalken

5
]

24F

7
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Ermittlung der Belastung

Die Deckenstarke der Pos. 107-109 betragt 28 cm. Die Ausbaulast wird gem. Kap. 2 zu 1,5 kN/m?
angesetzt. Die Nutzlast wird mit 3,0 kN/m? in den KlassenrGumen sowie mit 5,0 kN/m? im Flurbereich
angesetzt. Da keine Leichtbauwdnde im Bestand vorgesehen sind, wird auf den Ansatz des
Trennwandzuschlags verzichtet. Das Gewicht der vorhandenen, nichttragenden Mauerwerks in
Achse 16 und 17 wird aber entsprechend verteilt und bei der Ermittlung der Wandbelastung
berUcksichtigt.

Es werden folgende Nachweise erforderlich:

- Nachweis der Bestandsdecke 109 mit Deckendurchbruch Aufzug
- Hinweise zum Ziersturz

- Nachweis der Stb.-Wand 1_531 & 1_532

- Bewehrungshinweise fUr nichttragende Wdnde
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Pos. 107-109 Bestandsdecke mit Deckendurchbruch Aufzug

Bei dem bestehenden Deckensystem handelt es sich um einachsig gespanntes Dreifeld-System, das
sich aus den Positionen 107, 108 und 109 zusammensetzt.

Im Bereich der Pos. 109 wird nun der Deckendurchbruch fir den Aufzug erforderlich. Hierdurch wird
das Dreifeldsystem im Bereich des Aufzugs in ein Zweifeldsystem (Pos. 107 und 108) sowie ein
Einfeldsystem (Pos. 109) umgewandelt.

Ein Bewehrungsplan zur Decke Uber 1.0G des Hauptgebdudes liegt nicht vor, daher werden die
Bewehrungsangaben aus den Schalpldnen Ubernommen.

* Pos. 109

Da sich die Spannweite von Pos. 109 um 28% verringert, ist die vorhandene Feldbewehrung auch
ohne tlw. Einspannung in Achse D o. w. N. ausreichend. Der Bewehrungsanschluss ist
folgendermaBen auszufGhren:

Prinzipskizze - Anschluss Feldbewehrung

In Pos. 109 ist folgende Feldbewehrung vorhanden:

2 Zett-R589 - Asvorh = 2*58%9cm?/m=11,78 cm?/m

Bei den Matten handelt es sich um St IVb. Umrechnung auf BS00A:
Asvorhgsooa= 11,78 cm?/m * 420 N/mm? / 500 N/mm? = 9,90 cm?/m

Somit sind SteckbUgel @12/10 cm erforderlich (Asvon = 11,31 cm?/m)
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* Pos. 108
Pos. 108 bendtigt eine tlw. Randeinspannung in Achse D, um auf VerstarkungsmaBnahmen
verzichten zu kdnnen. Der Bewehrungsanschluss ist folgendermaBen auszufUhren:

Prinzipskizze - Anschluss StUtzbewehrung

Hess Bestond
LR

In Pos. 108 ist gem. Schalplan folgende StUtzbewehrung vorhanden:
Zett-R589 + R513 - Asvonh = 5,892 cm?/m + 5,13 cm?/m = 11,02 cm?/m
Bei den Matten handelt es sich um St IVb. Umrechnung auf B500A:
Asvorhpsooa= 11,02 cm?/m * 420 N/mm? / 500 N/mm? = 9,26 cm?/m

Somit sind Steckbigel @12/10 cm erforderlich (Asyom= 11,31 cm?/m)

* Pos. 107

Die Auswirkungen auf Pos. 107 sind vernachldssigbar. Es werden keine Bauteilverstarkungen
erforderlich.

Die Fuge zum Bestand ist mind. rau auszufihren.

Die Decke ist wahrend der Bauphase abzustitzen.
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Pos. 1 Ziersturz Hinweise zum Ziersturz

Zwischen Achse 16 und 17 wird der Ziersturz abgebrochen. Der Ziersturz ist grundsétzlich
nichttragend, tragt jedoch die Wandv erkleidung. Er spannt von Ziermauerwerkspfeiler zu
Ziermauerwerkspfeiler. Auch das Ziermauerwerk ist nichttragend und trégt nur den Ziersturz mit der
Wandv erkleidung.

Bestandsfoto:

1

Da der Ziersturz zwischen Achse 16 und 17 unterbrochen wird, wird ein neues Auflager in Achse 17
erforderlich. Hier wird, analog zum bestehenden Ziermauerwerk, ein Pfeiler aus Mauerwerk errichtet,
der bis zur Unterkante des Zierbalkens geht und kraftschlUssig mit ihm verbunden wird. So erhd&lt der
Zierbalken ein neues Auflager.

Da die Spannweite verkleinert wird, ist kein weiterer Nachweis erforderlich.
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Pos. 1_531 Stbh.-Wand, h=24 cm

Die lichte Hohe ergibt sich aus:

h=UKRD OG1 - OKRD EG =6,97 m-3,50m= 3,47 m

Die Belastung aus der Decke Pos. 109 ergibt sich wie folgt:

Spannweite zwischen Pos. 1_531 und Achse A: 5,15 m (AchsmaB)

Die Decke spannt in diesem Bereich durch den Aufzug nur noch einachsig ohne Durchlaufeffekt.
Zusatzlich zu Eigengewicht der Decke und Ausbaulast wirkt noch die verteilte Last aus den
nichtfragenden Wanden in Achse 16 und 17. Da es sich um HLz-Wdnde handelt, betragt das
Gewicht maximal gk = 0,24 m *2,47 m * 14 kN/m® = 8,3 kN/m.

Die Belastung aus der Decke ergibt sich somit wie folgt:

Ok =515m/2*(0,28m*25 kN/m?+ 1,5 kN/m?) + 8 3kN/m*5,15m /2 /1,7 m=34,5kN/m
akn =515m/2*3,0kN/m2=7,7kN/m

System zweiseitig gehaltene Wand

M 1:75

+ >

3.50
3.50

|

&
h
&%
Iy
N
&
hd

1.70

4
Abmessungen Iw Ig Material h
Mat./Querschnitt [m] [m] [em]
3.50 1.70 C 20/25 24.0
Expositionsklasse XC1
Auflager Lager X Kr,z Kr,y
[m] [KN/m] [KNm/rad]
A 0.00 fest frei
B 3.50 fest frei
Knicklange nach DIN EN 1992-1-1, 5.8.3.2(7)
Grundwert nach Bild 5.7 Bo = 1.00 -
Querwdénde nach Tab. 12.1 Br = 1.00 -
Knicklénge o = 3.50 m
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Belastungen Belastungen auf das System
Grafik Belastungsgrafiken (einwirkungsbezogen)
Einwirkungen Gk Qk.N
98.4
11.0
“s -
IV VI A LA
_________ ™ —————————
N A Yy
Streckenlasten Gleichlasten
in x-Richtung Komm. Ort a S du do e
[m] [m] [kN/m]  [kN/m] [cm]
Einw. Gk () 0.00 1.70 34.50 0.0
g (b) 0.00 1.70 98.40 0.0
¥ Einw. Qk.N () 0.00 1.70 7.70 0.0
2 (d) 0.00 1.70 11.00 0.0
* (a) gk - Decke 1.0G aus
2 Lastermittlung
345 = 34.50  kN/m
(b) aus Pos. ' 2_531" A (FxM), Gk (max)
98.400 = 98.40  kN/m
(c) ak.N - Decke 1.0G aus
Lastermittlung
7.7 = 7.70  kN/m
(d) aus Pos.'2_531" A (FxM), Qk.N
(max)
11.000 = 11.00  kN/m
Fidchenlasten Gleichfldchenlasten
in x-Richtung Komm. a s du do
[m] [m] [kN/m?] [kN/m?]
Einw. Gk (a) Eigengew 0.00 3.50 6.00
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(a) aus Eigengewicht 25.00%0.24 = 6.00 kN/m?

Kombinationen

standig/vorlberg.

Bem.-schnittgroBen

Tabelle

Mat./Querschnitt

Abschnitte

Expositionsklassen
Abs. 4.2, 4.4

Bewehrungsanordnung

Abs. 1

Abs. 2

Nachweise (GIT)

Stabilitét
Abs. 5.8.3.2(1)

Grenzwerte
Abs. 5.8.3.1(1)

ExzentrizitGten
Abs. 5.8.8.2

Biegung
Abs. 6.1

Kombinationsbildung nach DIN EN 1990
Darstellung der maBgebenden Kombinationen

Ek I (Y*@*EW)

1 1.35*Gk
2 1.35*Gk

BemessungsschnittgréBen
SchnittgréBen (Umhuillende)

X NxA,d,min Ek

+1.50*Qk.N

NxA,d,max Ek

NxE,d,min Ek

NxE,d,max Ek

[m] [kN/m] [kN/m] [kN/m] [kN/m]
3.50 0.00 1 0.00 1 0.00 1 0.00 1
0.00 -235.8 2 -153.9 3 -235.8 2 -153.9 3
Material- und Querschnittswerte nach DIN EN 1992-1-1:2011-01
Abs. yA YE Ia
[m] [m] [m]
1 0.00 0.85 0.85
2 0.85 1.70 0.85
Expositionsklassen
Seite Kl Kommentar
umlaufend XC1 ftrocken oder standig nass
Achsabstdnde, Betondeckungen
Bezug Cmin Acdev Cnom Cv d'
[mm] [mm] [mm] [mm] [mm]
Hintere Wandfldche 10 10 20 30 34
Vordere Wandfldche 10 10 20 30 34
Hintere Wandfldche 10 10 20 30 34
Vordere Wandfldche 10 10 20 30 34
Nachweise im Grenzzustand der Tragfdhigkeit nach DIN EN 1992-1-1
Nachweis der Knicksicherheit im Druckkeil
Schlankheit A= 50.52 -
Abs. Ek NAEd NE,Ed n Niim
[kN/m] [kN/m] [-] [-]
1 2 -235.82 -235.82 -0.09 54.34
2 2 -235.82 -235.82 -0.09 54.34
KrUmmungsbeiwert c = 10 -
Abs. Ek eo €a Kr Ko e2
[cm] [cm] [cm] [cm] [cm]
1 2 0.00 - - - -
2 2 0.00 - - - -

Biegung mit Druckkraft
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Abs. Ek myd nd Qsv Qsh
[KNm/m] [kN/m] [cm2/m] [cm2/m]
1 2 0.00 -235.82 3.60M 0.72H
2 2 0.00 -235.82 3.60M 0.72H
M: Mindestbewehrung nach 9.6.2(1)
H:  Mindestbewehrung nach 9.6.3(1)
Momente inklusive Anteile aus Theorie Il. Ordnung
Die Bewehrung ist je zur Halfte innen und auBen einzulegen.
Querkraft Bemessung fUr Querkraftbeanspruchung
Abs. 6.2 X Ek VEd (2] VRd,max VRd,c Qsw,erf
[m] [kN/m] [°] [kN/m] [kN/m]  [cm?/m?]
(L=3.50m)
3.50 1 - 18.4 337.88 90.34 -
0.00 1 - 18.4 337.88 90.34 -
Normalkraft Abdeckung der Zugkeilkraft
Keine Zugkrafte vorhanden.
Bewehrungswahl
Grundbewehrung Art gewdhlt Qsyv Qsh
je Seite [cm2/m] [ecm2/m]
Mattenbewehrung Q 257A 2.57 2.57
Summe 2.57 2.57
Zulagen vertikal nicht erforderlich
je Seite
Zugbc’jnder YA YE AAs er n (v} AAs,vorh n
[m] [m] [cm?] [[1 [mm] [cm?] [-]
0.00 0.85 konstr. 4 14 6.16 -
0.85 1.70 konstr. 4 14 6.16 -
Zulagen horizontal nicht erforderlich
je Seite
VerbUgelung nicht erforderlich
Abs. 9.6.4(1)
Randstecker Abs. Ia Qs,erf (%] s Qs,vorh n
Abs. 9.6.4(2) [m] [cm2/m] [mm] [cm] [cm2/m] [-]
1 0.85 konstr. 8 24.0 2.09 -
2 0.85 konstr. 8 24.0 2.09 -
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Grafik Bewehrungsskizze
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M 1:8 y=0.00-0.85m
,_l_ 2x2014 |
Y [} [} .I o o :
Q257A :
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@ 28/24.0
M 1:8 y=0.85-1.70m
| 2x2014 —|—|
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: Q257A
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' 48
17
% 48
if @ 28/24.0
Auflagerkrafte Charakteristische Auflagerkrafte
Char. Auflagerkr.
Aufl. fxk.A fx ke fz Fy.k
[KN/m] [KN/m] [KN/m] [kN]
Einw. Gk A 153.90 153.90 0.00 0.00
B 0.00 0.00
Einw. Qk.N A 18.70 18.70 0.00 0.00
B 0.00 0.00
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d M VW Genehmigungsstatik LPH 4 Kap./Pos.: 1_531
Zusammenfassung Zusammenfassung der Nachweise
Nachweise (GIT) Nachweise im Grenzzustand der Tragfahigkeit
Nachweis n
[-]
Expositionsklassen oK
Stabilitat OK
Biegung OK
Querkraft OK
Normalkraft oK
Bewehrungswahl OK

Hinweis:

S. auch Pos. 1_Wdande_GB (Grundbewehrung)
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Pos. 1_532 Stb.-Wand (Wandpfeiler & Sturz), h = 36,5 cm

Die lichte Hohe ergibt sich aus:

h =UKRD OG1-OKRD EG =6,97m-350m= 3,47 m

Die Belastung aus der Decke Pos. 108 ergibt sich wie folgt:

Spannweite Pos. 108: 3,60 m (AchsmagB)

Die Decke spannt in diesem Bereich durch den Aufzug nur noch einachsig Uber zwei Felder. Da es
sich bei Achse D um das Endauflager dieses Zweifeldtragers handelt, wird vereinfachend auf der
sicheren Seite liegend auf die BerUcksichtigung des Durchlaufeffekts verzichtet.

Die Belastung aus der Decke ergibt sich somit wie folgt:

Ok =3,60m/2*(0,28m*25kN/m?*+ 1,5 kN/m?) = 15,3 kN/m
kv =3,60m/2*50kN/m?=90kN/m

Diese Last wirkt sowohl auf die beiden Wandpfeiler als auch auf den TUrsturz. Die Gesamtlange
betragt ~ 1,8 m.

Damit ergibt sich die Last auf die beiden Wandpfeiler am StUtzenkopf wie folgt:
Wandpfeiler 1 - b/h =43,5cm *36,5cm

Gk,WondpfeiIer,ZOG =3,47 m™*0,435 m*0,365 m * 25 kN/m?® +
+0,365m*1,09m*1,16 m/2*25kN/m?3
=19,5kN

Gk wandpfeiler,1.0G =[0,435m+ 1,16 m /2] *153kN/m +
+0365m*1,09m*1,16 m/2*25kN/m?
=21,3kN

QKN Wandpfeiler,1.0G =[0,435m+ 1,16 m/ 2] *9,0 kN/m
=9,2 kN

Wandpfeiler 2 - b/h =24,0cm * 36,5 cm
Gk wandpfeiler,2.0G =3,47m*0,24 m*0,365 m* 25 kN/m?® +
+0,365m*1,09 m*1,16 m/2*25kN/m?
=13,4kN
. Gk wandpfeiler,1.0G =[0,24m+ 1,16 m /2] *153 kN/m +
2 +0,365m*1,09m*1,16 m/2*25kN/m?
. = 18,3 kN
Q&N Wandpfeiler,1.0G =[0,2dm+ 1,16 m/ 2] *9,0 kN/m
=7,4kN

Aufgrund der geringen Last wird fUr den TUrsturz o. w. N. folgende Bewehrung gewdhilt:

Langsbewehrung oben: 2 912
Langsbewehrung unten: 3912
Bigel: 28/15 cm

FUr die Wandpfeiler wird die erforderliche Bewehrung im Folgenden ermittelt. Vereinfachend wird
Wandpfeiler 2 mit der Belastung von Wandpfeiler 1 bemessen (minimale Abmessungen mit
maximaler Last).

Die ermittelfe Bewehrung ist entsprechend in beiden Wandpfeilern einzulegen.
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A N W Genehmigungsstatik LPH 4 Kap./Pos.: 1.532
System PendelstUtze aus Stahlbeton nach DIN EN 1992-1-1
System
M 1:100 e IQ‘ e ﬂ‘
[ [
[ [
| |
[ [
3 I 3 I
e} | ™ |
[ [
[ [
[ [
i A
B3 Qg’l‘ B
y z
Abmessungen | Material by/b;
Mat./Querschnitt [m] [cm]
3.50 C 20/25 24/36.5
System ist unverschieblich in z- und y-Richtung
Expositionsklasse Geschoss 1 (XC1)
Einwirkungen Einwirkungen nach DIN EN 1990:2010-12
Gk Eigenlasten
Standige Einwirkungen
Qk.N Nutzlasten
Kategorie C - VersammlungsrGume fw
Belastungen Belastungen auf das System
Grafik Belastungsgrafiken (einwirkungsbezogen)
Einwirkungen Gk Gk Qk.N Qk.N
9.20 9.20
=} =0
AN AN AN AN
Punktlasten Einzellasten
in x-Richtung Komm. a Fx ey e;
[m] [kN]  [cm] [cm]
Einw. Gk Eigengew 3.50 7.67
3.50 19.50 0.0 0.0
3.50 21.30 0.0 0.0
Einw. Qk.N 3.50 9.20 0.0 0.0
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Kombinationen Kombinationsbildung nach DIN EN 1990
Darstellung der maBgebenden Kombinationen
Ek I (Y*@*EW)
standig/vortberg. 1 1.35*Gk +1.50*Qk.N
2 1.00*Gk
Brand 3 1.00*Gk +0.60*Qk.N
Bem.-schnittgroBen BemessungsschnittgréBen
Tabelle SchnittgréBen (maBgebende)
X Nd
[m] [kN]
Komb. 1 (GK) 3.50 -79.23
0.00 -79.23 *
Komb. 2 (GK) 3.50 -48.47
0.00 -48.47 *
Komb. 3 (BK) 3.50 -53.99
0.00 -53.99 *
Mat./Querschnitt Material- und Querschnittswerte nach DIN EN 1992-1-1:2011-01
Material Material fyk fex E
[N/mm?] [N/mm?] [N/mm?]
C 20/25 20 30000
B 500SA 500 200000
Querschnitt Art by b A ly Iz
[cm] [cm] [cm?] [cm?] [cm?]
RE 24.0 36.5 876 97254 42048
RE:  Rechteckquerschnitt
Grafik Querschnittsgrafik
M 1:15
z
51 Ons1|As1®
2 )
§ :I: °As1 As1°
4+ 4+
3.4 3.4
$— 240 —4
Expositionsklassen Expositionsklassen
Abs. 4.2, 4.4 Seite Kl Kommentar
umlaufend XC1 frocken oder stGndig nass
Bewehrungsanordnung Achsabsténde, Betondeckungen
Bezug Cmin Acdev Cnom Cv d
[mm] [mm] [mm] [mm] [mm]
oben 10 10 20 20 34
unten 10 10 20 20 34
links 10 10 20 20 34
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Genehmigungsstatik LPH 4 Kap./Pos.: 1_532
rechts 10 10 20 20 34
Minimaler Bewehrungsgrad Pmin = 0.00 %
Maximaler Bewehrungsgrad Pmax = 4.50 %
Bemessung (GZT) fUr den Grenzzustand der Tragfdhigkeit nach DIN EN 1992-1-1:2011-01
Stabilitat Nachweis der Knicksicherheit
Abs. 5.8
MaBgebende Kombination Ek 1
Schlankheit je Achse N/IN = 33.22/50.52 -
Der Knicknachweis entfallt fir das Ausweichen in
z-Richtung nach DIN EN 1992-1-1, 5.8.3.1(1).
Ay = 33.22 < Nim = 56.64
Der Knicknachweis entfallt fir das Ausweichen in
y-Richtung nach DIN EN 1992-1-1, 5.8.3.1(1).
Az = 50.52 < A\im = 56.64
Biegung Nachweis der Biege- und Normalkrafttragféhigkeit
Abs. 6.1 Ek X NEd MeEedy MeEed: As1
[m] [kN] [KNm] [KNm] [cm?]
1 1.75 -79.23 1.58 * 1.58 * 0.07m
Gesamte Stahlflache As = 0.27 cm?
M: Mindestbewehrung fUr Stitze
*: mit BerUcksichtigung der Mindestexzentrizit&t nach Abs. 6.1(4)
Nachweise (Brand) Brandschutznachweis nach DIN EN 1992-1-2, Abs. 5.3
- Voraussetzung fUr die Anwendung der Brandschutznachweise nach DIN
EN 1992-1-2, 5.3.2 ist, dass die StUtze sich innerhalb eines ausgesteiften
Bauwerks befindet.
Knicklénge im Brandfall losi = 3.50 m
< 600 m
2 Stotzenlange | = 350 m
8 < 600 m
. Bewehrungsgehalt o = 052 %
< 400 %
Branddauer Ek X Hii a b’ n
[m] [-] [mm] [mm] [-]
3 0.00 0.04 34 288
Branddauer Ek X Rnyi Ra Ri Rb Rn R
Gl.(5.7) [m] [min]
3 0.00 79.6 6.4 14.4 25.9 0 131.5
An der Stelle x = 0.00 mist h > 1.5b. Zur Ermittlung von b' wurde h = 1.5b
angesetzt.

Die Mindestdicke ist eingehalten. Die Stutze ist fur eine
Feuerwiderstandsdauer von 120min nachgewiesen.
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Bewehrungswahl
L&ngsbewehrung Lage Anz. ds As,vorh
[mm] [cm?]
je Ecke 10 12 1.13
Querbewehrung Lage ds Abstand
[mm] [em]
Bugel 8 14
vorh. Stahlfléche As = 4.52 cm?
vorh. Bewehrungsgrad o = 0.52 %
Auflagerkrafte
Char. Auflagerkr.
Aufl. Fxk Fzk Fy.k My k Mz
[kN] [kN] [kN] [kKNm] [kNm]
Einw. Gk A 48.47 0.00 0.00 0.00 0.00
B 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
Einw. Qk.N A 9.20 0.00 0.00 0.00 0.00
B 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
Zusammenfassung Zusammenfassung der Nachweise
Nachweise (GIT) Nachweise im Grenzzustand der Tragfahigkeit
Nachweis n
[-]
Expositionsklassen oK
Stabilitét OK
Biegung OK
Brand oK
Bewehrungswahl oK

Hinweis:
S. auch Pos. 1_Wande_GB (Grundbewehrung)
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(- | i l WV Genehmigungsstatik LPH 4 Kap./Pos.: 1_Wdnde_GB

Pos. 1_Wande_GB Grundbewehrung fiir Wande

Folgend wird die Grundbewehrung fUr séimtliche Stb.-Wdéande (tragend und nichttragend)
ermittelt.

Matte: Q257A beidseitig

(1) 3912 horizontal und (2) 3 @14 vertikal an Wandoffnungen/Fenster
(3) 4 014 am Wandkopf (Deckenebenen) horizontal Stecker

(4) @ 8 - 15cm an Wandenden/Offnungen

(5) 4 014 vertikal an Wandecken/Wandkreuzungen/Wandenden

(6) 4 SteckbUgel @ 8/m? - WandflGche (Abstandshalter)

(7) @10 - 15cm AbreiBbewehrung
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AUf einen Rissbreitennachweis wird aufgrund der geringen Wandlédngen in der MaBnahme M03
verzichtet.
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a Inh w Genehmigungsstatik LPH 4 Kap./Pos.: 6.4

6.4 Nachweis der Bauteile im Erdgeschoss

Im Schalplan des Erdgeschosses liegt ein einachsig gespanntes Dreifeldsystem bestehend aus den
Positionen 210, 211 und 211 vor.

Im Bereich des Fahrstuhls muss die Decke ausgespart werden. Der Bereich der neuen Stb.-Wdnde
ist hierbei mit auszusparen. Mittels Feinabbruch muss die Bestandsbewehrung erhalten werden, s.
auch Pos. 210-212. Weitere Durchbriche sind nicht erforderlich. Parallel zur Spannrichtung ist eine
Fuge zur Decke vorzusehen, senkrecht dazu ist die Wand kraftschlUssig mit der Decke zu verbinden
(s. auch Pos. 210-212). Der Anschluss an die bestehenden MW-Wd&nde erfolgt konstruktiv o. w. N.

Auszug Schalplan EG

: & &
s == f ez} it B B - sl e B
T | ;
i | Jid
""" i 1 T L 555 13 i el
.._.;._. .._.E
oz — — o : I, A a
,,,1;,,,' ,,,
,,,,:,,, ,,,
5 3 = e e Ly MY -y - - o
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Ermittlung der Belastung

Die Deckenstarke der Pos. 210-212 betragt 21 cm. Die Ausbaulast wird gem. Kap. 2 zu 1,5 kN/m?
angesetzt. Die Nutzlast wird mit 3,0 kN/m? in den KlassenrGumen sowie mit 5,0 kN/m? im Flurbereich
angesetzt. Da keine Leichtbauwdnde im Bestand vorgesehen sind, wird auf den Ansatz des
Trennwandzuschlags verzichtet. Das Gewicht der vorhandenen, nichttragenden Mauerwerks in
Achse 16 und 17 wird aber entsprechend verteilt und bei der Ermittlung der Wandbelastung
berUcksichtigt.

Es werden folgende Nachweise erforderlich:

- Nachweis der Bestandsdecke 210-212 mit Deckendurchbruch Aufzug
- Nachweis der Stb.-Wand 0_531 & 0_532
- Bewehrungshinweise fUr nichttragende Wdande
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Pos. 210-212 Bestandsdecke mit Deckendurchbruch Aufzug

Bei dem bestehenden Deckensystem handelt es sich um einachsig gespanntes Dreifeld-System, das
sich aus den Positionen 210, 211 und 212 zusammensetzt.

Im Bereich der Pos. 212 wird nun der Deckendurchbruch fir den Aufzug erforderlich. Hierdurch wird
das Dreifeldsystem im Bereich des Aufzugs in ein Zweifeldsystem (Pos. 210 und 211) sowie ein
Einfeldsystem (Pos. 212) umgewandelt.

Die Bewehrung der Deckenpositionen kann dem Bewehrungsplan von 1969 entnommen werden.
* Pos. 212

Da sich die Spannweite von Pos. 212 um 28% verringert, ist die vorhandene Feldbewehrung auch
ohne tlw. Einspannung in Achse D o. w. N. ausreichend. Der Bewehrungsanschluss ist

folgendermaBen auszufGhren:

Prinzipskizze - Anschluss Feldbewehrung

In Pos. 212 ist folgende Feldbewehrung vorhanden:

@16/13cm - Asvorh = 15,46 cm?/m

Bei Stabstahl handelt es sich um St llib. Umrechnung auf B500A:
Asvorhgsooa= 15,46 cm?/m * 315 N/mm? / 500 N/mm? = 9,74 cm?/m

Somit sind SteckbUgel @12/10 cm erforderlich (Asvon = 11,31 cm?/m)
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* Pos. 211

Pos. 211 bendtigt eine tiw. Randeinspannung in Achse D, um auf VerstdrkungsmaBnahmen
verzichten zu kdnnen. Im Erdgeschoss ist jedoch ein Unterzug vorhanden. Daher wird folgende
Vorgehensweise gewdhlt:

- Feinabbruch des Bestandsunterzuges Pos. 226 cm Bestandsdecke in Feld 5 zwischen den
Auflagern - Bewehrung muss erhalten bleiben!

- Abbiegen der oberen StUtzbewehrung der Bestandsdecke Pos. 211

- Ergéinzung eines SteckbUgels

- Ergdnzung der Wandbewehrung gem. Pos. 0_Wd&nde_GB sowie 0_532

- Erneute Betonage des Unterzuges zusammen mit den Stb.-Wdanden, der Unterzug tréagt
anschlieBend nur noch oberhalb der TUréffnung des Fahrstuhlschachtes

Auszug Bewehrungsplan Unterzug Pos. 226:

Achse 16 » /_; ./_-“',:’ 5 [Achse 17

I

|

In diesem Bereich ist der |
Beton zu entfernen - !
Bewehrung ist zu erhalten :
I

I

]

I

[

|
2
|
I
|
|
{0 W
-i-

| t 20 e
y vy S0 W
rd Monolithische Verbindung | .
Bestandsunterzug neu 5~ £
betoniert mit neuer Stb.- i Ri
Wand :
|
I -
== — 57—
—‘ i - o
. ! .
A e g | | —
p-d ':J,.;’-.j l | +
| S — - o 3 rt
Cf.‘g 59 cm -.‘:A'P el
T 1 = ! 1
1 I
17
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1 |
1 I
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- Stb.-Wand neu - Pos. 0_532, A

h=365cm
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Prinzipskizze Bewehrungsanschluss:

r 30 cm 36,5cm

Bestandsbewehrung Decke
erhalten und die obere Lage
abbiegen und in den
Untferzug fUhren

.

-«
NSTeckbUgel ergéinzen

80 cm

Bestandsbewehrung
Unterzug Pos. 226 erhalten """“'---9

\Q"\ Unterzug Pos. 226
Wandbewehrung gem. FM ™~ monolithisch mit Stb.-Wand

S Pos. 0_Wande_GB sowie 0_532 neu betonieren
0_532 ergéinzen \
S

Ermittlung des erforderlichen SteckbUgels:
In Pos. 211 ist gem. Schalplan folgende StUtzbewehrung vorhanden:

@16/13cm - Asvorh = 15,46 cm?/m
Bei Stabstahl handelt es sich um St llib. Umrechnung auf B500A:
Asyorpsooa= 15,46 cm?/m * 315 N/mm? / 500 N/mm? = 9,74 cm?/m

Somit sind SteckbUgel @12/10 cm erforderlich (Asvon = 11,31 cm?/m)

* Pos. 210
Die Auswirkungen auf Pos. 210 sind vernachldssigbar. Es werden keine Bauteilverstérkungen

erforderlich.

Die Fuge zum Bestand ist mind. rau auszufiihren.

Die Decke ist wahrend der Bauphase abzustitzen.
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Pos. 0_531 Stbh.-Wand, h=24 cm

Die lichte Hohe ergibt sich aus:

h = UKRD EG - OKR Sohle =329 m+0,52m=3,81m

Die Belastung aus der Decke Pos. 212 ergibt sich wie folgt:

Spannweite zwischen Pos. 0_531 und Achse A: 5,15 m (AchsmaB)

Die Decke spannt in diesem Bereich durch den Aufzug nur noch einachsig ohne Durchlaufeffekt.
Zusatzlich zu Eigengewicht der Decke und Ausbaulast wirkt noch die verteilte Last aus den
nichtfragenden Wanden in Achse 16 und 17. Da es sich um HLz-Wdnde handelt, betragt das
Gewicht maximal gk = 0,24 m * 3,47 m * 14 kN/m® = 8,3 kN/m.

Die Belastung aus der Decke ergibt sich somit wie folgt:

Ok =515m/2*(0,21 m*25 kN/m?+ 1,5 kN/m?) + 8, 3kN/m*5,15m /2 /1,7 m=30,0 kN/m
akn =515m/2*3,0kN/m2=7,7kN/m

System zweiseitig gehaltene Wand
M 1:100
- ‘DI | -2
| .
. !
I |
I /l/
0 | Yol
- ! -
|
| ,
| |
' |
Af< A% ;
- 1; l -
z T 2
1.70
Abmessungen Iw Ig Material h
Mat./Querschnitt [m] [m] [em]
3.85 1.70 C 20/25 24.0
Expositionsklasse XC1
Auflager Lager X Kr,z Kr,y
[m] [KN/m] [KNm/rad]
A 0.00 fest frei
B 3.85 fest frei
Knicklange nach DIN EN 1992-1-1, 5.8.3.2(7)
Grundwert nach Bild 5.7 Bo = 1.00 -
Querwdénde nach Tab. 12.1 Br = 1.00 -
Knicklénge o = 3.85 m
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Belastungen Belastungen auf das System
Grafik Belastungsgrafiken (einwirkungsbezogen)
Einwirkungen Gk Qk.N
154
¢¢¢¢¢ 18—
I\I'\I:‘I:\I':?I:O‘I:\I'\I:\I'I 7.7
_________ ™ —————————
>y N
Streckenlasten Gleichlasten
in x-Richtung Komm. Ort a s du do e
[m] [m] [kN/m]  [kN/m] [cm]
Einw. Gk () 0.00 1.70 30.00 0.0
(o) 0.00 1.70 153.90 0.0
Einw. Qk.N (c) 0.00 1.70 7.70 0.0
(d) 0.00 1.70 18.70 0.0
(a) gk - Decke EG aus Lastermittlung
30 = 30.00  kN/m
(b) aus Pos. ' 1_531" A (FxM), Gk (max)
153.900 = 153.90  kN/m
(c) gk.N - Decke EG aus Lastermittlung
7.7 = 7.70  kN/m
(d) aus Pos. ' 1_531" A (FxM), Qk.N
(max)
18.700 = 18.70  kN/m
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Flachenlasten Gleichflachenlasten
in x-Richtung Komm. a s du do
[m] [m] [kN/m?] [KN/m?]
Einw. Gk (a) Eigengew 0.00 3.85 6.00
(a) aus Eigengewicht 25.00%0.24 = 6.00 kN/m?

Kombinationen

standig/vorUberg.

Bem.-schnittgroBen

Tabelle

Mat./Querschnitt

Abschnitte

Expositionsklassen
Abs. 4.2, 4.4

Bewehrungsanordnung

Abs. 1

Abs. 2

Nachweise (GZT)

Stabilitat
Abs. 5.8.3.2(1)

Grenzwerte
Abs. 5.8.3.1(1)

ExzentrizitGten
Abs. 5.8.8.2

Kombinationsbildung nach DIN EN 1990
Darstellung der maBgebenden Kombinationen

Ek I (Y*@*EW)

1 1.35*Gk
2 1.35*Gk

BemessungsschnittgréBen
SchnittgréBen (Umhuillende)

X NxA,d,min Ek

+1.50*Qk.N

NxA,d,max Ek

NxE,d,min Ek

NxE,d,max Ek

[m]  [kN/m] [KN/m] [kN/m] [KN/m]
3.85 0.00 1 0.00 1 0.00 1 0.00 1
0.00 -319.1 2 -207.0 3 -319.1 2 -207.0 3
Material- und Querschnittswerte nach DIN EN 1992-1-1:2011-01
Abs. yA YE Ia
[m] [m] [m]
1 0.00 0.85 0.85
2 0.85 1.70 0.85
Expositionsklassen
Seite Kl Kommentar
umlaufend XC1 frocken oder stdndig nass
Achsabstdnde, Betondeckungen
Bezug Cmin Acdev Cnom Cv d
[mm] [mm] [mm] [mm] [mm]
Hintere Wandfldche 10 10 20 30 34
Vordere Wandflache 10 10 20 30 34
Hintere Wandfldche 10 10 20 30 34
Vordere Wandflache 10 10 20 30 34
Nachweise im Grenzzustand der Tragfdhigkeit nach DIN EN 1992-1-1
Nachweis der Knicksicherheit im Druckkeil
Schlankheit A = 55.57 -
Abs. Ek NAEd NE.Ed n Nim
[KN/m] [KN/m] [-] [-]
1 2 -319.05 -319.05 -0.12 46.72
2 2 -319.05 -319.05 -0.12 46.72
KrUmmungsbeiwert c = 10 -
Abs. Ek eo €a Kr Ko e2
[cm] [cm] [cm] [cm] [cm]
1 2 0.00 0.96 1.00 1.00 3.47
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2 2 0.00 0.96 1.00 1.00 3.47
Biegung Biegung mit Druckkraft
Abs. 6.1 Abs. Ek myd nd Qsv Qsh
[KNm/m] [KN/m] [cm?2/m] [cm?2/m]
1 2 14.13 -319.05 3.60M 1.80H
2 2 14.13 -319.05 3.60M 1.80H
M: Mindestbewehrung nach 9.6.2(1)
H:  Mindestbewehrung nach 9.6.3(1)
Momente inklusive Anteile aus Theorie Il. Ordnung
Die Bewehrung ist je zur Halfte innen und auBen einzulegen.
Querkraft Bemessung fUr Querkraftbeanspruchung
Abs. 6.2 X Ek VEd e VRd,max VRd,c Qsw,erf
[m] [kN/m] [°] [kN/m] [kN/m]  [cm?/m?]
(L=3.85m)
3.85 1 - 18.4 337.88 90.34 -
0.00 1 - 18.4 337.88 90.34 -
Normalkraft Abdeckung der Zugkeilkraft
Keine Zugkrafte vorhanden.
Bewehrungswahl
Grundbewehrung Art gewdhlt Qsyv Qsh
je Seite [cm2/m] [ecm2/m]
Mattenbewehrung Q 257A 2.57 2.57
Summe 2.57 2.57
Zulagen vertikal nicht erforderlich
je Seite
Zugbdnder YA YE AAser n (%] AAs,vorh n
[m] [m] [cm?] [[(1 [mm] [cm?] [-]
0.00 0.85 konstr. 4 14 6.16 -
0.85 1.70 konstr. 4 14 6.16 -
Zulagen horizontal nicht erforderlich
je Seite
VerbUgelung nicht erforderlich
Abs. 9.6.4(1)
Randstecker Abs. Ia Qs,erf (%] s Qs,vorh n
Abs. 9.6.4(2) [m] [cm2/m] [mm] [cm] [cm2/m] [-]
1 0.85 konstr. 8 24.0 2.09 -
2 0.85 konstr. 8 24.0 2.09 -
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Grafik Bewehrungsskizze
M 1:22
) o}
8|2 B2
[S1N (1A
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M 1:8 y=0.00-0.85m
,_l_ 2x2014 |
Y [} [} .I o o :
Q257A :
o |
|
Q 257A :
!
48 '
1
48
@ 28/24.0
M 1:8 y=0.85-1.70m
| 2x2014 —|—|
; Y o |. [} Y [}
: Q257A
: —®
|
; ____Q257A
!
' 48
7
% 48
if @ 28/24.0
Auflagerkrafte Charakteristische Auflagerkrafte
Char. Auflagerkr.
Aufl. fxk.A fx ke fzk Fy.k
[KN/m] [KN/m] [KN/m] [kN]
Einw. Gk A 207.00 207.00 0.00 0.00
B 0.00 0.00
Einw. Qk.N A 26.40 26.40 0.00 0.00
B 0.00 0.00
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Zusammenfassung Zusammenfassung der Nachweise
Nachweise (GIT) Nachweise im Grenzzustand der Tragfahigkeit
Nachweis n
[-]
Expositionsklassen oK
Stabilitat OK
Biegung OK
Querkraft OK
Normalkraft oK
Bewehrungswahl OK

Hinweis:

S. auch Pos. 0_Wdande_GB (Grundbewehrung)
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A M W Genehmigungsstatik LPH 4 Kap./Pos.: 0_532

Pos. 0_532 Stb.-Wand (Wandpfeiler & Sturz), h = 36,5 cm

Die lichte Hohe ergibt sich aus:

h = UKRD EG - OKR Sohle =329 m+0,52m=3,81m

Die Belastung aus der Decke Pos. 211 ergibt sich wie folgt:

Spannweite Pos. 211: 3,60 m (AchsmagB)

Die Decke spannt in diesem Bereich durch den Aufzug nur noch einachsig Uber zwei Felder. Da es
sich bei Achse D um das Endauflager dieses Zweifeldtragers handelt, wird vereinfachend auf der
sicheren Seite liegend auf die BerUcksichtigung des Durchlaufeffekts verzichtet.

Die Belastung aus der Decke ergibt sich somit wie folgt:

Ok =3,60m/2*(0,21 m*25 kN/m?+ 1,5 kN/m?) = 12,2 kN/m
kv =3,60m/2*50kN/m?=90kN/m

Diese Last wirkt sowohl auf die beiden Wandpfeiler als auch auf den TUrsturz. Die Gesamtlange
betragt ~ 2,2 m.

Damit ergibt sich die Last auf die beiden Wandpfeiler am StUtzenkopf wie folgt:
Wandpfeiler 1 - b/h =43,5cm *36,5cm

Gk,WondpfeiIer,ZOG =3,47 m™*0,435 m*0,365 m * 25 kN/m?® +
+0,365m*1,09m*1,16 m/2*25 kN/m?
=19,5kN

Gk wandpfeiler,1.0G =[0,435m+ 1,16 m /2] *153kN/m +

+0,365m*1,09 m*1,16 m/2*25 kN/m®
+ 0,435 m*0,365 m * 3,47 m * 25 KN/m?
= 35,1 kN

QN wandpfeiler,1.0G =[0,435m+ 1,16 m /2] *92,0 kN/m
=9,2kN

Gk wandpfeiler.EG [0,435m+ 1,16 m/ 2] *12,2kN/m +

+0,365m* (0,59 m+0,40m)*1,16 m/2*25kN/m?
=17,6 kN
QN,WandpfeilerEG =[0,435m+ 1,16 m /2] *9,0 kN/m
) =9 2kN
Wandpfeiler 2 - b/h = 59,0 cm * 36,5 cm
Gk,WondpfeiIerQ.OG =3,47 m*0,24 m*0,365 m* 25 kN/m® +
+0365m*1,09m*1,16 m/2*25kN/m?
= 13,4 kN
. Gk wandpfeiler,1.0G =[0,24m+ 1,16 m /2] *153 kN/m +

+0365m*1,09m*1,16 m/2*25 kN/m®
+0,24m*0,365m* 3,47 m*25 kN/m®

= 25,9 kN
QKN Wandpfeiler,1.0G =[0,2dm+ 1,16 m /2] *9,0 kN/m
=7,4kN
Gk wandpfeiler,EG =[0,59m+ 1,16 m/2] *153kN/m +
+0,365m* (0,59 m+0,40m)*1,16 m/2*25kN/m?
= 23,1 kN
Qk.N,WandpfeiIer,EG = [O,59m + 1,16 m/ 2] *9 0 kN/m
= 10,5 kN
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A M VW Genehmigungsstatik LPH 4 Kap./Pos.: 0_532

:"'\.,

Aufgrund der geringen Last wird fUr den TUrsturz bis UK Bestandsunterzug o. w. N. folgende
Bewehrung gewdhlt:

Langsbewehrung unten: 3012
Bigel: 28/15 cm

FUr die Wandpfeiler wird die erforderliche Bewehrung im Folgenden ermittelt. MaBgebend ist
Wandpfeiler 1 (maximale Last und minimale Abmessungen)

Die ermittelte Bewehrung ist entsprechend in beiden Wandpfeilern einzulegen.
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System PendelstUtze aus Stahlbeton nach DIN EN 1992-1-1
System
M 1:100 & |<‘ e |<‘
[ [
[ [
[ [
[ [
[T} | 0 |
</ I o [
[ [
[ [
[ [
[ [
i A
| v
- igv - >
Abmessungen I Material by/b;
Mat./Querschnitt [m] [em]
3.85 C 20/25 43.5/36.5
System ist unverschieblich in z- und y-Richtung
Expositionsklasse Geschoss 1 (XC1)
Einwirkungen Einwirkungen nach DIN EN 1990:2010-12
Gk Eigenlasten
Sténdige Einwirkungen
Qk.N Nutzlasten
Kategorie C - Versammlungsrume fw
Belastungen Belastungen auf das System
Grafik Belastungsgrafiken (einwirkungsbezogen)
Einwirkungen Gk Gk Qk.N Qk.N
176, 176,
35.1 35.1
19. V/ 19.5 v’
A\ N\ 9.20 9.20
<l <l <l <l
AN AN VAN AN
Punktlasten Einzellasten
in x-Richtung Komm. a Fx ey e;
[m] [kN] [cm] [cm]
Einw. Gk Eigengew 3.85 15.28
3.85 19.50 0.0 0.0
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3.85 35.10 0.0 0.0
3.85 17.60 0.0 0.0
Einw. Qk.N 3.85 9.20 0.0 0.0
3.85 9.20 0.0 0.0
Kombinationen Kombinationsbildung nach DIN EN 1990
Darstellung der maBgebenden Kombinationen
Ek I (Y*@*EW)
standig/vorlberg. 1 1.35*Gk +1.50*Qk.N
2 1.00*Gk
Brand 3 1.00*Gk +0.60*Qk.N
Bem.-schnittgroBen BemessungsschnittgréBen
Tabelle SchnittgréBen (maBgebende)
X Nd
[m] [kN]
Komb. 1 (GK) 3.85 -145.70
0.00 -145.70 *
Komb. 2 (GK) 3.85 -87.48
0.00 -87.48 *
Komb. 3 (BK) 3.85 -98.52
0.00 -98.52 *
Mat./Querschnitt Material- und Querschnittswerte nach DIN EN 1992-1-1:2011-01
Material Material fyk fex E
[N/mm?] [N/mm?] [N/mm?]
C 20/25 20 30000
B 500SA 500 200000
Querschnitt Art by b, A ly Iz
[cm] [cm] [cm?] [cm?] [cm?]
RE 43.5 36.5 1588 176273 250368
RE:  Rechteckquerschnitt
Grafik Querschnittsgrafik
M 1:15
z
4 <
53 Oas1 As1®
2 y
:5 :I: ‘As1 As1°
++ ++
3.4 34
4 435 6
Expositionsklassen Expositionsklassen
ADbs. 4.2, 4.4 Seite Kl Kommentar
umlaufend XC1 frocken oder standig nass
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Bewehrungsanordnung Achsabstdnde, Betondeckungen
Bezug Cmin Acdev Chom Cv d'
[mm] [mm] [mm] [mm] [mm]
oben 10 10 20 20 34
unten 10 10 20 20 34
links 10 10 20 20 34
rechts 10 10 20 20 34
Minimaler Bewehrungsgrad Pmin 0.00 %
Maximaler Bewehrungsgrad Pmax = 4.50 %
Bemessung (GZT) fUr den Grenzzustand der Tragfdhigkeit nach DIN EN 1992-1-1:2011-01
Stabilitat Nachweis der Knicksicherheit
Abs. 5.8
MaBgebende Kombination Ek 1
Schlankheit je Achse N/IN = 36.54/30.66 -
Der Knicknachweis entfallt fir das Ausweichen in
z-Richtung nach DIN EN 1992-1-1, 5.8.3.1(1).
Ay = 36.54 < Nim = 56.23
Der Knicknachweis entfallt fir das Ausweichen in
y-Richtung nach DIN EN 1992-1-1, 5.8.3.1(1).
Az = 30.66 < Nim = 56.23
Biegung Nachweis der Biege- und Normalkrafttragfahigkeit
Abs. 6.1 Ek X NEd Medy MeEed: As1
[m] [kN] [KNm] [KNm] [cm?]
1 1.93 -145.70 291 * 291 * 0.13m
Gesamte Stahlfldche As = 0.50 cm?

Nachweise (Brand)

Branddauer

Branddauer
Gl.(5.7)

M: Mindestbewehrung fir Stitze
*: mit BerUcksichtigung der Mindestexzentrizitdt nach Abs. 6.1(4)

Brandschutznachweis nach DIN EN 1992-1-2, Abs. 5.3

- Voraussetzung fUr die Anwendung der Brandschutznachweise nach DIN
EN 1992-1-2, 5.3.2 ist, dass die StUtze sich innerhalb eines ausgesteiften

Bauwerks befindet.

Knicklénge im Brandfall losi = 385 m
< 600 m

StUtzenldnge I = 385 m
< 600 m

Bewehrungsgehalt o = 028 %
< 400 %

Ek X i a b’ n
[m] [-] [mm] [mm] [-]

3 0.00 0.04 34 397 4
Ek X Rnyi Ra Ri Ro Rn R
[m] [min]

3 0.00 79.3 6.4 11.0 35.7 0 143.4

Die Mindestdicke ist eingehalten. Die StUtze ist fur eine
Feuerwiderstandsdauer von 120min nachgewiesen.
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Bewehrungswahl
L&ngsbewehrung Lage Anz. ds As,vorh
[mm] [cm?]
je Ecke 10 12 1.13
Querbewehrung Lage ds Abstand
[mm] [cm]
Bugel 8 14
vorh. Stahlfldche As = 4.52 cm?
vorh. Bewehrungsgrad o = 0.28 %
Auflagerkrafte
Char. Auflagerkr.
Aufl. Fxk Fzk Fy.k My k Mz
[kN] [kN] [kN] [kNm] [kNm]
Einw. Gk A 87.48 0.00 0.00 0.00 0.00
B 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
Einw. Qk.N A 18.40 0.00 0.00 0.00 0.00
B 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
Zusammenfassung Zusammenfassung der Nachweise
Nachweise (GIT) Nachweise im Grenzzustand der Tragfahigkeit
Nachweis n
[-]
Expositionsklassen oK
Stabilitat OK
Biegung oK
Brand OK
Bewehrungswahl oK

Hinweis:
S. auch Pos. 0_Wande_GB (Grundbewehrung)
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Pos. 0_Wande_GB Grundbewehrung fiir Wande

Folgend wird die Grundbewehrung fUr séimtliche Stb.-Wdéande (tragend und nichttragend)
ermittelt.

Matte: Q257A beidseitig

(1) 3912 horizontal und (2) 3 @14 vertikal an Wandoffnungen/Fenster
(3) 4 014 am Wandkopf (Deckenebenen) horizontal Stecker

(4) @ 8 - 15cm an Wandenden/Offnungen

(5) 4 014 vertikal an Wandecken/Wandkreuzungen/Wandenden

(6) 4 SteckbUgel @ 8/m? - WandflGche (Abstandshalter)

(7) @10 - 15cm AbreiBbewehrung
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AUf einen Rissbreitennachweis wird aufgrund der geringen Wandlédngen in der MaBnahme M03
verzichtet.
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6.5 Nachweis der Bauteile in der Grindung
Es werden folgende Nachweise erforderlich:
- Nachweis Sohlplatte - Aufstellung nichttragender, massiver Wande
- Nachweis Streifenfundament unter Wand 0_531
- Nachweis Bestandsfundamente F24 & F25
Es gelten die Angaben seitens Baugrundgutachter aus Kap. 1.13.
Auszug Schalplan Grondung:
MW-Wand nichttragend L :
- Lastabirag Uber Sohle | = : :
| ] I
: aufgehende Stb.-Wand : :
Streifenfundament Pos. G_é631 Pos. 0_531 : :
b/h =110/105 cm e \ -
by fe <P;*+;fun,,n-1 | f'c’n- P'E‘.y ?ILHL Ci
_1: : f-,.,_‘. = ‘z\:P 18 -r:G.

;'-‘?_fo!c.' i
?‘-f,.;" 2216 e
+

N
15
@“’
- - F ~—.
W ™
Ly
Bl
) g

i 3 ! ]
< | 1 -
PR A 0
\T 1 Lo
| ‘\D
Wy, v >\,‘r %‘a
R R et
f, | b -8 = /7 |"‘“
11 i g = 1 aﬂ‘
Bestandsfundament F24 /L/ | 0 A
"lo/h/d=190/190/ 40 em ’! | | fHoeB
=N = *rr.—*}j;—* = Z)T;';T"" -
=+ | L It £ 3081 2
’3 3 :2 ‘1365 °f\b
~ I ~ 83) a

i Vi

Sth.
- Lastabirag Uber Sohle

-Wand nichtfragend

%

_-Beslcndsfundamen’r F25
bfh

/d=190/190/40cm

aufgehende 5tb.-Wand

Pos. 0_532

hN

- O9 e OO

2% 832

|
02 124 103 i
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Pos. 6.5_LE Lastermittlung auf das Fundament - Bestand

Im Folgenden werden die Lasten im Bestand auf die Fundamente ermittelt.

- Stb.-Wand nichttragend:
ogkec =381 m*0,24 m* 25 kN/m?® =22,9 kN/m

- Stb.-Wand Pos. 0_531 (s. Auflagerreaktionen Pos. 0_531)
Ok =207,0 kN/m
Okn = 26,4kN/m

- Stb.-Wand Pos. 0_532:
Wandpfeiler b/h = 43,5 cm x 36,5 cm:

Gk wandpfeiler2.0G =3,47 m*0,435m *0,365 m * 25 kN/m?® +
+0,365m*1,09m*1,16 m/2*25kN/m?3
=19,5kN

Gk wandpfeiler,1.0G =[0,435m+ 1,16 m /2] *153 kN/m +

+0,365m*1,09m*1,16 m/2*25 kN/m®
+ 0,435 m* 0,365 m * 3,47 m * 25 kN/m®

= 35,1 kN

QKN Wandpfeiler,1.0G =[0,435m+ 1,16 m/ 2] *9,0 kN/m
=9,2 kN

Gk wandpfeler,EG =[0,435m+ 1,16 m /2] *12,2kN/m +

+0,365m* (0,59 m+0,40m)*1,16 m /2 *25 kN/m?
+ 0,435 m*0,365 m * 3,81 m * 25 kN/m?
= 32,7 kN
QN Wandpfeiler EG =[0,435m+ 1,16 m /2] *9,0 kN/m
=9,2kN

Gkges =19,.5kN + 35,1 kN + 32,7 kN = 87,3 kN

Qinges = 2,2 kN + 9,2 kN = 18,4 kN

Wandpfeiler b/h = 59,0 cm x 36,5 cm:

Gk wandpfeiler,2.0G =3,47 m*0,24 m*0,365 m * 25 kN/m?® +
+0,365m*1,09m*1,16 m/2*25kN/m?
= 13,4 kN

Gk wandpfeiler,1.0G =[024m+ 1,16 m/2] *153kN/m +

+0,365m*1,09m*1,16 m/2*25 kN/m®
+0,24m*0,365m*3,47 m*25 kN/m®

=259 kN

Q&N Wandpfeiler,1.0G =[0,2dm+ 1,16 m/ 2] *9,0 kN/m
=7,4kN

Gk wandpfeiler EG =[0,59 m+ 1,16 m /2] *153kN/m +

+0,365m* (0,59 m+ 0,40 m) * 1,16 m /2 *25 kN/m®
+0,69 m*0,365 m* 3,81 m* 25 kN/m®

= 43,7 kN

[0,59m + 1,16 m /2] *9,0 kN/m

10,5 kN

QKN WandpfeilerEG

Gkges =13,4kN + 259 kN + 43,7 kN = 83,0 kN
QiNges =7,4KkN + 10,5 kN =17,9 kN
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Genehmigungsstatik LPH 4 Kap./Pos.: BP
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Pos. BP Uberpriifung der Sohlplatte bzgl. nichttragender, massiver Winde

Im Folgenden wird Uberprift, ob die nichttragenden Wéande auf der Stb.-Sohle abgestellt werden
kdnnen, ohne dass zusdtzliche Fundamente erforderlich werden.

HierfUr wird ein ideelles Fundament nachgewiesen, das eine Lastausbreitung unter 45° Uber die
Sohlplatte berUcksichtigt.

Der Sohlwiderstand wird analog zu den Bestandsfundamenten zu org = 280 kN/m? angesetzt.

System Unbewehrtes Streifenfundament, mittig belastet
M 1:15
-Mauerwerk _
OKG OKG
AV \vA

4—— 25 —

— 25— 24 ———25—+4
$ 74 $
Abmessungen hr ZF Material br
Mat./Querschnitt [m] [m] [-] [m]
0.25 0.25 C 16/20 0.74
Abmessungen Wanddicke (Mauerwerk) d = 24.00 cm
Expositionsklasse XC2
Einwirkungen Einwirkungen nach DIN EN 1990:2010-12
Gk Eigenlasten
Sténdige Einwirkungen
Gk.A # Eigenlast Fundament

Standige Einwirkungen
# Die Einwirkung wurde automatisch generiert.

Belastungen Komm. Fy

[KN/m]
Einw. Gk 22.90
Einw. Gk.A (a) Eigengewicht Fundament 4.44
(a) Eigengew. Fundament 24.0%0.74*0.25 = 4.44 kN/m
Kombinationen Kombinationsbildung nach DIN EN 1997-1

Darstellung der maBgebenden Kombinationen

Ek I (Y*Q*EW)
GZ GEO-2, BS-P 1 1.35*Gk +1.35*Gk.A
GZ STR, BS-P 2 1.35*Gk
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— Genehmigungsstatik LPH 4 Kap./Pos.: BP
Material Material- und Querschnittswerte nach DIN EN 1992-1-1:2011-01
Material Material fek E
[N/mm?] [N/mm?]
C 16/20 16.0 29000
Expositionsklassen Expositionsklassen
Abs. 4.2, 4.4 Seite Kl Kommentar
umlaufend c XC2 nass, selten tfrocken
C: Erhéhung des VorhaltemaBes um 20 mm:

Nachweise (G1IT)

Mittlerer Sohldruck

Bemessung (G1IT)
Ek 2

Zusammenfassung

Nachweise (GZT)

Herstellung auf vorbereitetem Baugrund
Nachweis im Grenzzustand der Tragfahigkeit nach DIN EN 1997-1, DIN 1054
nach DIN 1054:2010-12

Ek Mk Vi e b' Vd OEd OR,d n
[kNm/m] [kN/m] [m] [m] [kN/m] [kN/m?] [kN/m?] [-]
1 0.0 27.3 0.00 0.74 36.9 49 .88 280.00 0.18

Bemessung im Grenzzustand der Tragféhigkeit nach DIN EN 1997-1-1

Bemessungswert Sohldruck Ogd = 4178 kN/m?

(ohne Eigenlast Fundament)

Bemessungswert Betonzugf. fota = 0.74 N/mm?

Grenzwert f. unbew. Fund. erf hF/a = 1.00 -

Verhdltnis vorh hF/a = 1.00 -

Zusammenfassung der Nachweise

Nachweise im Grenzzustand der Tragfahigkeit

Nachweis n
[-]

Expositionsklassen oK

Sohldruck oK 0.18

Der Sohlwiderstand ist eingehalten.

Es wird keine Bewehrung erforderlich.

Die massiven nichttragenden Wé&nde im Erdgeschoss kdnnen somit ohne zusétziiche Fundamente
auf der Sohlplatte abgestellt werden.

- ahw Ingenieure GmbH -




mb Baust

/-—\ Projekt:  Profilschulcampus Ascheberg - Haus A Seite: 6.5-5
- ‘ Projekt-Nr.: 8794

A M w Genehmigungsstatik LPH 4 Kap./Pos.: G_631

Pos. G 631 Streifenfundament unter Wand 0 531

Im Folgenden wird das Fundament unter Wand Pos. 0_531 bemessen.

Das Fundament ist bis auf den halbfesten Kalkmergel zu fUhren (< 64,80 m NHN). Bei einer
Sohloberkante von -0,52 m = 65,85 m NHN ergibt sich so eine Mindestfundamenthdhe von 1,05 m.

Der Bemessungswert des Sohlwiderstands wird gem. Baugrundgutachten mit ora = 340 kN/m?
angesetzt.

Die Sohlplatte ist im Bereich des neuen Streifenfundamentes abzubrechen. Es ist konstruktiv
Bewehrung @8/15 cm kreuzweise oben und unten in die Sohlplatte im Ubergang zum neuen
Streifenfundament einzukleben.

System Unbewehrtes Streifenfundament, mittig belastet
M 1:25
Beton_
i i -
. o
@ !7 4! @
| |

&

43 $— 24 —4 43

%

110

&
%

Abmessungen hr ZF Material br
Mat./Querschnitt [m] [m] [-1 [m]
1.05 1.05 C 20/25 1.10
Abmessungen Wanddicke (Beton) d = 24.00 cm
Expositionsklasse XC2
Einwirkungen Einwirkungen nach DIN EN 1990:2010-12
Gk Eigenlasten
Sténdige Einwirkungen
Qk.N Nutzlasten
Kategorie C - Versammlungsrume
Gk.A # Eigenlast Fundament

Sténdige Einwirkungen
# Die Einwirkung wurde automatisch generiert.
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Belastungen Komm. Fy
[KN/m]
Einw. Gk (a) 207.00
Einw. Qk.N (o) 26.40
Einw. Gk.A ic) Eigengewicht Fundament 27.72
(a) aus Pos. '0_531" A (FxM), Gk (max)
207.000 = 207.00  kN/m
(b) aus Pos. ' 0_531" A (FxM), Qk.N
(max)
26.400 = 26.40  kN/m
(c) Eigengew. Fundament 24.0*1.10*1.05 = 27.72  kN/m
Kombinationen Kombinationsbildung nach DIN EN 1997-1
Darstellung der maBgebenden Kombinationen
Ek I (Y*@*EW)
GZ GEO-2, BS-P 1 1.35*Gk +1.50*Qk.N +1.35*Gk.A
GZ STR, BS-P 3 1.35*Gk +1.50*Qk.N
Material Material- und Querschnittswerte nach DIN EN 1992-1-1:2011-01
Material Material fex E
[N/mm?] [N/mm?]
C 20/25 20.0 30000
Expositionsklassen Expositionsklassen
Abs. 4.2, 4.4 Seite Kl Kommentar
umlaufend c XC2 nass, selten tfrocken
c: Erhéhung des VorhaltemaBes um 20 mm:

Nachweise (GIT)

Mittlerer Sohldruck

Bemessung (G1IT)
Ek 3

Zusammenfassung

Nachweise (GZT)

Herstellung auf vorbereitetem Baugrund

Nachweis im Grenzzustand der Tragfahigkeit nach DIN EN 1997-1, DIN 1054

nach DIN 1054:2010-12

Ek M Vi e b' Vd OEd OR,d n
[kNm/m] [kN/m]  [m] [m] [kN/m] [kN/m?] [kN/m?] [-]

1 0.0 261.1 0.00 1.10 356.5 324.07 340.00 0.95

Bemessung im Grenzzustand der Tragfahigkeit nach DIN EN 1997-1-1

Bemessungswert Sohldruck Ogd = 290.05 kN/m?

(ohne Eigenlast Fundament)

Bemessungswert Betonzugf. fetd 0.85 N/mm?

Grenzwert f. unbew. Fund. erf hF/a = 1.19 -

Verhdltnis vorh hF/a = 2.44 -

Zusammenfassung der Nachweise

Nachweise im Grenzzustand der Tragfahigkeit

Nachweis n

[-]
Expositionsklassen OK
Sohldruck oK 0.95

- ahw Ingenieure GmbH -




/-—\ Projekt:  Profilschulcampus Ascheberg - Haus A Seite: 6.5-7

. Projekt-Nr.: 8794
-~ 3 B ™ e rd A i
A M VW Genehmigungsstatik LPH 4 Kap./Pos.: G_631

Hinweis:
Das Fundament kann unbewehrt ausgefihrt werden.
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F24-25

Pos. F24-25

Nachweis der Bestandsfundamente F24 & F25

Auf die Bestandsfundamente wirkt keine nennenswerte LastvergroBerung, vgl. folgende Ansicht der

tragenden Bauteile in Achse D.

Es wird daher keine Fundamentv erstarkung erforderlich.

16

17

Stb.-Unterzug / StahlirGger in der

| | |
[ [ [
b 2.4 y 2.4 2
{ ™ 1 a {
|

[

I Decke (AufmaB steht noch aus)
|

|

|
I
|
3.6m ¥
’1
|
|
I
I
|

|
I
|
24m Y
1
I
|
I
|
|

'V

E . . i |
o) ! y ¥ '
o i T T T T T T 1
] | l | : | | ]
i : : : | Stb.-Wand neu :

i o ' ' ;

| ' Stotze 20G ||| ~ | | :

] | b/h=25/25cm hasm | | : l |
o | = ' AV I

3 ! | | i - i | MW-Wand tragend ‘,

l ! | [ 2 [ [ :

| [ Stahliréiger Pos. [ & | | !

i : 131 in der Decke : | 0.24m : : !

£l | | Y| | A | | ]
@2 ! | I x I I | | |
o | | I I J I I ]
| : : : Stb.-Wand neu : ;

i | -1.2m | e I I 1

' I 5142 : | | A ]

il MW-Wand t d ]

:‘i | | b.l"h = 25;25 cm | H £ | | an ragen .

' I I [ [ !

E [ | [ & [ | !

| | | | sl | | | ]

i | | | ; 0.24m | j !

£ | | | | | A | | !
by ' ! I I | | !
S i I E I [ [ :
. | tﬂ | E | | '

| I I I [ | !

| I I I -:; ‘I; [ [ :

£ ! : : 3: 135 m 0.59 np : : !

1 ’ 1

.D_:E ! : : L%( 24 1 /| 24: 14 : !
oo . H

! l l 1 ik i | i | !

: [ [ | [ | !

! I i i [ [ i

| I I I [ [ !

: [ [ [ [ | !

! T T T T [ |

| ' ! 5248 5249 | |

b/h=25/36,5cm

b/h=25/365cm

- ahw Ingenieure GmbH -




/\ Projekt:  Profilschulcampus Ascheberg - Haus A Seite: 6.5-9
ﬂ& Projekt-Nr.: 8794
a In wWw

mb BauStatik SO14

2025.016

ion 2025 - Copyright 2024 - mb AEC Software GmbH

rer Versi

mb-Views

Genehmigungsstatik LPH 4 Kap./Pos.: 6.5_BW
Pos. 6.5 BW Auszug Bewehrungsplane F24 & F25
Finzelfundamente F2 F2s <~
" I T s
I 22 e id P
pd
\ 83
kl IIIII I :‘ E H
R g \\]_.‘\
el | L X 343
g X Vi
ﬂ"‘; E:
v &!
W | G T «
\ & \ A .\
R R 0y b
' B ks N
| ﬁ ;.]q '1\
b . . v
X N %13 ¥
'\Ib }% T
N i
g — e 2
™ 8
LN
1 e, S _:.'— - =7

- ahw Ingenieure GmbH -




	Kap06, Kap06
	06
	Vorbemerkung
	System

	Inhalt
	6.1
	Vorbemerkung
	System

	6.2
	Vorbemerkung
	System

	 2_1
	Vorbemerkung
	Bauteil-Positionen
	Positionsübersicht
	Bauteile
	Platten
	Stahlbeton
	Koordinaten

	Aussparungen

	Auflager
	Positionsgrafik
	Linienlager
	Koordinaten


	Material
	Stahlbeton
	Betonstahl


	Bemessungsoptionen
	Bemessungsverlauf
	Ausgabeformat Kombinationen

	Lastplan
	Bauteillasten
	Flächenpositionen
	Positionsgrafik
	Eigengewicht
	Sonstige ständige Last
	Nutzlast
	Koordinaten




	Einwirkungen
	DIN EN 1990
	Lastfälle

	Statik-Protokoll
	Systemwerte
	Berechnung
	Speicher
	Belastung

	Auflagerkräfte
	Linienlagerergebnisse
	Linienlagerergebnisse__1

	Bemessung (GZT+GZG)
	As-r-unten
	As-s-unten
	As-r-oben
	As-s-oben
	Querkraft Platte

	Erläuterung

	 2_231
	Vorbemerkung
	System
	Belastungen
	Grafik
	Streckenlasten

	Kombinationen
	Bem.-schnittgrößen
	Grafik

	Bemessung (GZT)
	Biegung
	Querkraft

	Bewehrungswahl
	Nachweise (GZG)
	Verformungen

	Auflagerkräfte
	Char. Auflagerkr.

	Zusammenfassung
	Nachweise (GZT)
	Nachweise (GZG)

	Erläuterung

	 2_Ziersturz
	Vorbemerkung
	System

	 2_531
	Vorbemerkung
	System
	Belastungen
	Grafik
	Streckenlasten
	Punktlasten
	Flächenlasten
	Punktlasten__1

	Kombinationen
	Bem.-schnittgrößen
	Tabelle

	Mat./Querschnitt
	Nachweise (GZT)
	Stabilität
	Biegung
	Querkraft
	Normalkraft

	Bewehrungswahl
	Grafik

	Auflagerkräfte
	Char. Auflagerkr.

	Zusammenfassung
	Nachweise (GZT)

	Erläuterung

	 2_Wände_GB
	Vorbemerkung
	System

	6.3
	Vorbemerkung
	System

	 107-109
	Vorbemerkung
	System

	 1_Ziersturz
	Vorbemerkung
	System

	 1_531
	Vorbemerkung
	System
	Belastungen
	Grafik
	Streckenlasten
	Flächenlasten

	Kombinationen
	Bem.-schnittgrößen
	Tabelle

	Mat./Querschnitt
	Nachweise (GZT)
	Stabilität
	Biegung
	Querkraft
	Normalkraft

	Bewehrungswahl
	Grafik

	Auflagerkräfte
	Char. Auflagerkr.

	Zusammenfassung
	Nachweise (GZT)

	Erläuterung

	 1_532
	Vorbemerkung
	System
	Einwirkungen
	Belastungen
	Grafik
	Punktlasten

	Kombinationen
	Bem.-schnittgrößen
	Tabelle

	Mat./Querschnitt
	Grafik

	Bemessung (GZT)
	Stabilität
	Biegung

	Nachweise (Brand)
	Bewehrungswahl
	Auflagerkräfte
	Char. Auflagerkr.

	Zusammenfassung
	Nachweise (GZT)

	Erläuterung

	 1_Wände_GB
	Vorbemerkung
	System

	6.4
	Vorbemerkung
	System

	 210-212
	Vorbemerkung
	System

	 0_531
	Vorbemerkung
	System
	Belastungen
	Grafik
	Streckenlasten
	Flächenlasten

	Kombinationen
	Bem.-schnittgrößen
	Tabelle

	Mat./Querschnitt
	Nachweise (GZT)
	Stabilität
	Biegung
	Querkraft
	Normalkraft

	Bewehrungswahl
	Grafik

	Auflagerkräfte
	Char. Auflagerkr.

	Zusammenfassung
	Nachweise (GZT)

	Erläuterung

	 0_532
	Vorbemerkung
	System
	Einwirkungen
	Belastungen
	Grafik
	Punktlasten

	Kombinationen
	Bem.-schnittgrößen
	Tabelle

	Mat./Querschnitt
	Grafik

	Bemessung (GZT)
	Stabilität
	Biegung

	Nachweise (Brand)
	Bewehrungswahl
	Auflagerkräfte
	Char. Auflagerkr.

	Zusammenfassung
	Nachweise (GZT)

	Erläuterung

	 0_Wände_GB
	Vorbemerkung
	System

	6.5
	Vorbemerkung
	System

	 6.5_LE
	Vorbemerkung
	System

	 BP
	Vorbemerkung
	System
	Einwirkungen
	Belastungen
	Kombinationen
	Material
	Material

	Nachweise (GZT)
	Mittlerer Sohldruck

	Bemessung (GZT)
	Zusammenfassung
	Nachweise (GZT)

	Erläuterung

	 G_631
	Vorbemerkung
	System
	Einwirkungen
	Belastungen
	Kombinationen
	Material
	Material

	Nachweise (GZT)
	Mittlerer Sohldruck

	Bemessung (GZT)
	Zusammenfassung
	Nachweise (GZT)

	Erläuterung

	 F24-25
	Vorbemerkung
	System

	 6.5_BW
	System



